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OPEN CAMPUSOPEN CAMPUS
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Studienplatzbörse! Gleich anmelden!
Mi.,Mi., 29.29. Okt. ’25Okt. ’25 · 16· 16--1818 UhrUhr

Anmeldung:www.ba-rm.de

• ArtDeco
• Jugendstil
• Porzellan / Meißen
• Biedermeier
• Asiatika
• Militaria aller Art
• Feuerzeuge / Füller
• Bierkrüge
• Spirituosen
• Blech Spielzeug
• Goldschmuck
• Modeschmuck
• Alt- / Zahngold

• Instrumente
• Tafelsilber /

Silberbesteck
• Briefmarken
• Postkarten
• Bronze / Zinn
• Porzellanfiguren
• Teppiche
• Uhren aller Art
• Pelze aller Art
• Münzen aller Art
• alte Gemälde
• Hausauflösungen

Ankauf von:

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 9 - 16.30 Uhr
Hochstädterstraße 16
63110 Rodgau-Jügesheim
christians-galerie@outlook.de

Gerne auch kostenlose
Hausbesuche.

Termine nach
Vereinbarung.

AAntiquitäten und Goldntiquitäten und Gold
An- & VerkaufAn- & Verkauf

Transparente Abwicklung
Kostenlose Beratung & Wertschätzung

A

Ein Anruf der sich lohnt!
06106 / 27 72 112
0178 / 41 47 770)

A k f

f
AKTION - bis zu 130 € pro Gramm Gold

Machen Sie Ihr Rares zu Bares!

WIRWIR SUCHENSUCHEN
WIRWIR SUCHENSUCHENWIR SUCHEN

ZUSTELLER (m/w/d)
(Ab 13 Jahren)

Mehr Infos:
 06104 4970-90
📨📨zusteller@egro-direktwerbung.de

Eppertshausen (EA) Am ver-
gangenen Samstag hat der 
Kath. Kirchenchor seinen 
diesjährigen Familienabend 
gehalten. Nach einem feier-
lichen Gottesdienst, in dem 
der Chor gesungen hat, trafen 
sich die Chormitglieder  und 
einige Gäste in der TAV-Gast-
stätte bei Adebar zu einer har-
monischen Feier, bei der drei 
Chor, bzw.  Vereinsmitglieder 
für langjährige Mitgliedschaft 
geehrt wurden. Die Vorsitzen-
de, Annemarie Gyuroka ehr-
te Ewald Gillner für 25 Jahre 
fördernde Mitgliedschaft, so-
wie Petra König für 40 Jahre 

aktive Sängerin im Alt. Für 70 
Jahre als förderndes Mitglied 
sollte Stefan Euler geehrt 
werden, der aber aus gesund-

heitlichen Gründen leider 
nicht anwesend sein konnte. 
Neben einer Urkunde wurde 
ein Weinpräsent überreicht.  

Einige Chorlieder unter dem 
Dirigat von Wolfgang Tün-
cher kamen noch zum Vor-
trag.
Zur Zeit übt der Chor unter 
Beteiligung einiger Gastsän-
gerinnen und Sänger eine 
Weihnachtskantate von Klaus 
Heizmann, die am 6. Dezem-
ber in der Kirche zum Vortrag 
kommt und besonders auch 
für Kinder sicher eine gute 
Einstimmung für Weihnach-
ten ist. Im Bild: Annemarie 
Gyuroka, Ewald Gillner, Petra 
König und Chorleiter Wolf-
gang Tüncher. � (Foto: privat)

Kath. Kirchenchor Eppertshausen feiert Familienabend

Eppertshausen (jedö) Als der 
FV Eppertshausen 2020 sein 
100-jähriges Bestehen groß 
zelebrieren wollte, machte Co-
rona einen dicken Strich durch 
fast alle geplanten Veranstal-
tungen. Auch so ist es zu er-
klären, dass der Fußballverein, 
der angesichts seiner weiteren 
bedeutenden Abteilungen Fast-
nacht (FVCA) und Gymnastik 
faktisch ein Mehrspartenver-
ein ist, am Wochenende sein 
105-jähriges Jubiläum relativ 
ausgiebig feierte. Die Veran-
staltungen in der Bürgerhalle 
hätten dabei noch etwas mehr 
Publikum vertragen können; 
ob der guten Entwicklung des 
FVE in diversen Bereichen gab 
es für den Verein dennoch jede 
Menge Grund zur Freude.

Der FVE hat längst den TAV 
(nur noch 570 Mitglieder bei 
zuletzt sinkender Tendenz) als 
größten Sportverein im Ort ab-
gelöst. Mehr als 800 Menschen 
gehören dem Fußballverein 
derzeit an – was ziemlich genau 
einem Achtel der Eppertshäuser 
Gesamtbevölkerung entspricht. 
„Insbesondere der Jugendfuß-
ball dominiert“, berichtet Da-
niel Heckwolf, der im FVE-Vor-
stand als Rechner fungiert und 
den Überblick nicht nur zu den 
finanziellen Kennzahlen des 
Vereins hat. Allein dort kickten 
derzeit fast 300 Kinder und Ju-

gendliche, womit die Epperts-
häuser inzwischen eine der 
größten Jugendabteilungen im 
Fußballkreis Dieburg (der dem 
politischen Altkreis Dieburg 
inklusive den großen Röder-
mark-Klubs entspricht) vorwei-
sen können. „Wir haben sowohl 
im Groß- als auch im Klein-
feld-Bereich alle Mannschaften 
besetzt“, sagt Heckwolf. Und 
fügt hinzu, dass man dies ohne 
Spielgemeinschaften mit Nach-
barvereinen bewerkstellige. 
Auch sportlich stellten sich zu-
nehmend Erfolge ein. Die aktu-
elle A-Jugend war in den vergan-

genen Jahren in den vorherigen 
Altersstufen dreimal Kreismeis-
ter. Zudem betreiben in Ep-
pertshausen zwei Aktiventeams 
(Kreisligen A und B) und ein 
Altherrenteam den deutschen 
Volkssport Nummer eins. All 
das seit einigen Jahren auch 
auf dem Kunstrasen-Großfeld 
im Eppertshäuser Sportzent-
rum, in das der FVE zusammen 
mit der Gemeinde den einsti-
gen Ascheplatz hatte umbauen 
lassen. „Der Kunstrasen ist die 
absolute Grundlage dafür, dass 
wir uns im Nachwuchsbereich 
einen so guten Ruf erarbeiten 

konnten“, betont Heckwolf. 
„Das war infrastrukturell abso-
lut die richtige Entscheidung!“
Für das rund 600 000 Euro 
teure Projekt, in das größten-
teils öffentliche Mittel flossen, 
brachte der Fußballverein auch 
Eigenmittel ein und nahm ei-
nen Kredit auf. „Mit der Til-
gung sind wir im Plan, Ende 
2028 wollen wir damit durch 
sein“, blickt Heckwolf voraus. 
Auch Modernisierungen seines 
an ein Gastronomenpaar ver-
pachtete Vereinsheim hat der 
FVE in den vergangenen Jah-
ren gestemmt. In Vorbereitung 

ist derzeit eine neue Hütte der 
Jugendabteilung für die Bewir-
tung an Heimspieltagen. Die 
ist gerade angeschafft worden, 
wird noch eingerichtet und 
kostete 26 000 Euro. 15 000 
Euro brachte der Verein über 
Crowdfunding zusammen, 
Spenden und Förderungen 
machten 5000 Euro aus, den 
Rest steuerte die FVE-Jugend 
selbst bei.
Auch insgesamt stehe der Ver-
ein wirtschaftlich gesund da, 
sagt Daniel Heckwolf. Die 
Einnahmen aus den Beiträgen 
wüchsen ob der guten Mit-
gliederentwicklung; dennoch 
werde man den Monatsbeitrag 
2026 um einen Euro anheben. 
Sehr beliebt sei das Vereinsle-
ben auch in der „Carnevalsab-
teilung“, wo manche (Kinder-)
Tanzgruppe bereits eine Warte-
liste verzeichne. Auch die zwei 
Damengymnastik-Gruppen, 
die Männergruppe „Der beweg-
te Mann“ und die Würfelgrup-
pe liefen gut.

Etwas erfolgreicher hätte am 
Samstagabend unterdessen 
das Jubiläumskonzert mit den 
Rediostix in der Bürgerhalle 
verlaufen können, „da hatten 
wir knapp unter 200 Leute da, 
noch mal 100 mehr hätten 
wir uns gewünscht“, resümiert 
Daniel Heckwolf. Zum bayri-
schen Frühschoppen am Sonn-
tag ehrte der FVE langjährige 
Mitglieder. Am treusten unter 
den diesmal Ausgezeichneten 
sind Friedhelm Schrod und 
August Seibel, die dem Verein 
seit 70 Jahren angehören. Wei-
terhin schon lange dabei sind 
Heinz-Werner Grimm (65 Jah-
re), Erich Seib, Günter Anton, 
Lothar Kern (alle 60 Jahre), Mi-
chael Euler, Jens Groh, Thomas 
Müller, Oliver Waldmann (alle 
50 Jahre), Matthias Moser, Ma-
rianne Müller, Hiltrud Beetz, 
Waltraud Schilling, Rita Filipp, 
Bianca Garbella (alle 40 Jahre), 
Jochen Ries, Denis Blickhan, 
Sonja Dormehl und Corinna 
Ohl-Beckmann (alle 25 Jahre).

FV Eppertshausen boomt in zwei Bereichen
Fußballverein mit hoher Nachfrage bei Nachwuchskickern und FVCA-Tänzern / 105-Jähriges gefeiert
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Im Rahmen seines Jubiläums-Wochenendes ehrte der FV Eppertshausen langjährige Mitglieder. 
� (Fotos: jedö)

Zum Konzert der Rediostix am Samstagabend in der Bürgerhalle 
hätten es aus FVE-Sicht gern 100 Besucher mehr sein dürfen. 
Knapp 200 waren da.



Donnerstag, 16. Oktober 20252

Jubiläumskonzert: Die 
Sänger treffen sich am 18. Ok-
tober, bereit um 9 Uhr, zum 
Einräumen in der Halle. Bitte 
pünktlich und vollzählig er-
scheinen. Um 16 Uhr findet 
das Durchsingen des Chores 
in der Bürgerhalle statt. Auch 
hier bitte pünktlich erschei-
nen.  Die Reinigung findet am 
Sonntag, 19. Oktober, eben-
falls um 9 Uhr statt. Auch hier 
werden alle Aktiven benötigt. 
Termine
Montag, 20. Oktober: Chor-
proben im Vereinslokal.
Donnerstag, 6. November: 
Treffen der Senioren.

GV „Germania“                
Eppertshausen

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am Donnerstag, 16. Okto-
ber, um 19 Uhr zur nächsten 
Übung.
Die Kinderfeuerwehr 
(Schulkinder von 6 bis 9 Jah-
ren) trifft sich am Montag, 27. 
Oktober, um 16.40 Uhr vor 
dem Feuerwehrhaus.
Die Jugendfeuerwehr (Ju-
gendliche von 10 bis 17 Jah-
ren) trifft sich montags von 18 
bis 20 Uhr im Feuerwehrhaus.

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Männerchor: Nächste Proben 
an den Donnerstagen, 16. und 
23. Oktober um 18.15 Uhr im 
Vereinslokal „Hotel Krone“.    
Ständchen im Senioren-
heim:   Mittlerweile ist es 
schon zur Tradition geworden, 
dass der Chor den Bewohnern 
des Seniorenheims Bethesda 
in Harreshausen jährlich ein 
Ständchen bringt. In diesem 
Jahr treffen sich die Sänger zur 
Fahrt in Fahrgemeinschaften 
am Donnerstag, 30. Oktober, 
um 14.30 Uhr an der Bür-
gerhalle um den Bewohnern 
gegen 15 Uhr ein wenig Ab-
wechslung in ihren Alltag zu 
bringen.
Die Jahreshauptversamm-
lung des Vereins findet eben-
falls am Donnerstag, 30. 
Oktober, ab 18.30 Uhr im Ver-
einslokal Hotel Krone statt.    

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Das Stiftungsfest findet am 
Sonntag, 19. Oktober, nach 
dem Gottesdienst um 10 Uhr, 
im Haus der Vereine statt. 
Hierfür benötigt man Helfer 
für die Vorbereitung und den 
Auf- und Abbau. Wer unter-
stützen möchte, bitte bei Ralf 
Heß oder Marcus Schledt mel-
den.  Diese Jahr wird es anstatt 
eines Kuchenbuffets eine le-
ckere (noch geheime) Köstlich-
keit geben. 

Kolpingsfamilie                 
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Für das 
Jubiläumskonzert des Gesang-
vereins „Germania“ am 18. Ok-
tober,  um 19 Uhr  in der Bür-
gerhalle sind Eintrittskarten 
bei jedem Sänger des Vereins 
zum Preis von 15 Euro erhält-
lich. Karten können auch bei 
folgenden Vorverkaufstellen er-
worben werden: Geschäftshaus 
Sperl, Weinhandlung Wolf in 
Münster und bei Gartenbau 
Winkler in Hergershausen.

Jubiläumskonzert            
des GV „Germania“

Münster (MA) Der ASV räu-
chert wieder am Sonntag,26.
Oktober. Frisch geräucherte 
Forelle und Lachsfiletstücke, 
Hausgemachter Kartoffelsalat, 
Bismarckhering und Lachsbröt-
chen. Außerdem bietet man an 
diesem Tag auch Flammlachs 
im Brötchen an. 
Alles  nur auf Vorbestellung un-
ter Tel. 0152/33826951 bei Tho-
mas Beck oder im Vereinsheim 
(Tel. 34906, nur samstags ab 15 
Uhr oder montags ab 18 Uhr).

Räuchertag beim    
ASV Münster

Eppertshausen (EA) Am ver-
gangenen Samstag zeigte sich 
wieder einmal, was gelebte Ge-
meinschaft bedeutet: Zahlrei-
che Mitglieder der Kolpingsfa-
milie Eppertshausen trafen sich 
am Kolpingheim, um gemein-
sam tatkräftig anzupacken. 
Unter dem Motto „Viele Hände, 
schnelles Ende“ standen gleich 
mehrere Aktionen auf dem Pro-
gramm.
Früh am Morgen startete die 
traditionelle Kleidersammlung, 
bei der gebrauchte, aber gut er-
haltene Stücke sortiert und für 
den guten Zweck vorbereitet 
wurden. Parallel dazu wurde 
im Babykleiderkorb kräftig auf-

geräumt und sortiert, um Platz 
für die kommende Wintersai-
son zu schaffen. Auch rund um 
die Kirche und im Pfarrgarten 
herrschte reges Treiben: Hier 
sorgten die Helferinnen und 

Helfer mit Schere, Rechen und 
Gartensäge für einen gründli-
chen Herbstschnitt.
Ein weiterer Programmpunkt 
war der Abbau des Zeltes von 
der Kerb, der ebenfalls in ge-

meinsamer Arbeit zügig erle-
digt werden konnte. So zeigte 
sich einmal mehr, dass bei der 
Kolpingsfamilie Zusammenhalt 
großgeschrieben wird – und das 
generationsübergreifend: Vom 
vierjährigen Nachwuchs bis 
zum fünfundsechzigjährigen 
packten alle engagiert mit an.
Zum Abschluss des arbeitsrei-
chen Tages kamen alle Beteilig-
ten zu einem gemeinsamen Es-
sen im Jugendheim zusammen. 
In geselliger Runde wurde das 
leckere Essen verzehrt und lo-
ckere Gespräche geführt und so 
manch einer, hat sich von den 
grüßen Strapazen ausgeruht.�  
� (Foto: privat)

Fleißige Hände im Einsatz: Kolpingsfamilie packt gemeinsam an

Eppertshausen (EA) Unter dem 
Motto „Gemeinsam genießen 
– gemeinsam helfen“ laden die 
Kolpingsfamilien aus Epperts-
hausen, Münster und Dieburg 
am Sonntag,  2. November, 
um 12 Uhr herzlich zum „Ei-
ne-Welt-Dinner“ in die Bürger-
halle Eppertshausen ein.
Die Besucherinnen und Besu-
cher dürfen sich auf ein kuli-
narisches Mittagsmenü freuen, 
das eine Reise über mehrere 
Kontinente verspricht: Zur Vor-

speise wird ein aromatischer 
Kichererbsensalat aus Afrika 
serviert. Der Hauptgang führt 
nach Asien – hier erwartet 
die Gäste ein Chicken Korma 
nach indischer Art, das auf 
Wunsch auch vegetarisch zu-
bereitet wird. Den krönenden 
Abschluss bildet ein philippi-
nisches Mangodessert, das mit 
seiner fruchtigen Süße den 
Gaumen verzaubert.
Neben dem internationalen 
Menü steht auch ein span-

nender Vortrag von Markus 
Demele, Generalsekretär von 
Kolping International, auf dem 
Programm. Er wird über aktu-
elle Projekte und weltweite In-
itiativen des Verbandes berich-
ten. Besonders eindrucksvoll: 
Im Rahmen der Veranstaltung 
ist eine Liveschaltung zu einem 
Projektpartner im Ausland ge-
plant, die den Gästen einen 
unmittelbaren Einblick in die 
Arbeit vor Ort ermöglicht.
Mit dem Eine-Welt-Dinner 

möchten die Kolpingsfamilien 
vom Pastoralraum Bachgau aus 
Eppertshausen, Münster und 
Dieburg nicht nur den kuli-
narischen Austausch fördern, 
sondern auch das Bewusstsein 
für globale Solidarität und 
nachhaltige Entwicklung stär-
ken.
Erwachsene zahlen 10 Euro 
und Kinder 5 Euro für das 
Menü. Anmeldung bis zum 
27.Oktober unter anmeldung@
kolping-eppertshausen.de.

 „Eine-Welt-Dinner“ der Kolpingsfamilien                                         
Eppertshausen, Münster und Dieburg

Eppertshausen (EA) Vor rund 
einem Jahr wurde die neue 
Fahrzeug- und Gerätehalle 
des Deutschen Roten Kreu-
zes Eppertshausen in der 
Einsteinstraße 1a eröffnet 
und wird seither genutzt. 
Der DRK-Ortsverein lädt für 
Samstag, 18. Oktober, von 10 
bis 17 Uhr herzlich zu einem 
Tag der offenen Tür ein. 
Gäste werden dabei die Mög-
lichkeit haben, Halle, Fahr-
zeuge und Ausrüstung in Au-
genschein zu nehmen und 
sich von den Aktiven erklä-
ren zu lassen. Auch das gerade 
erst angeschaffte Einsatzzelt 
– möglich dank der erfolgrei-
chen Crowdfunding-Aktion 
mit Unterstützung der Volks-
bank und vieler Spender – 
wird natürlich zu sehen sein. 
Neben netten Gesprächen 
und vielen Eindrücken gibt 
es selbstverständlich lecke-
res Essen und Getränke: Die 
Verpflegungs-Crew sorgt für 
herzhafte Waffel-Lollies, Kaf-
fee, Kuchen und mehr. 
Schilling ein. 

Tag der offenen 
Tür in der neuen 

DRK-Fahrzeug- und 
Gerätehalle

Eppertshausen (EA) Der „Wilde 
Westen“ in seiner schönen Seite 
wird das Thema zum diesjähri-
gen Odenwälder Abend sein. 
Schon die Kleinsten, die Tanz-
mäuse studieren eifrig die Tänze 

wie „Cowboy Kurt“ mit ihren 
Steckenpferde ein. Dazu gesellen 
sich die „Flinken Flitzer“, „Auxe-
lium“ und auch die große Volks-
tanzgruppe. Traditionell spielt 
das Mandolinenorchester und 

weitere kleinere Überraschun-
gen werden das Programm berei-
chern. Der große „Da-Vinci-Bo-
gen“ wird als Saloon herhalten 
müssen an dem entsprechenden 
Cocktail angeboten werden. Ein 

Nachwuchs-DJ heizt nach dem 
offiziellen Programm die Stim-
mung an und animiert wie in 
den letzten Jahren zum Tanzen. 
Durch den Abend führt wieder 
in seiner witzig charmanten Art 

Ella Berker. 
Aufbau für alle Helfer ist der 
Samstag um 10 Uhr ebenso der 
Abbau am nächsten Tag. Ein-
lass ist um 18.30 Uhr und Pro-
grammbeginn um 19 Uhr.

„Wilder Westen“ am Odenwälder Abend
Familienabend des Odenwaldklubs am 25. Oktober um 19 Uhr in der Bürgerhalle

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 06104 / 667 20 40

Der Jahrgang 64/65 feiert sei-
nen „60sten“ am Samstag, 
15.November, um 16.30 Uhr 
mit einer Nachtwächterwan-
derung und anschließendem 
gemütlichem Beisammen-
sein.
Weitere Informationen unter 
Marion.kraus1@t-online.de 
oder info@hinkelbein.de.

Jahrgang 1964/65 
Eppertshausen

www.rheinmainverlag.de
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Münster (jedö) In Münster könn-
te es in der kommenden Legisla-
turperiode eine fünfte politische 
Kraft in der Gemeindevertretung 
geben: Seit wenigen Tagen befin-
det sich eine Unabhängige Wähl-
ergemeinschaft mit dem Namen 
„klar!“ in der Gründung. Schon 
jetzt gibt es eine Handvoll Müns-
terer und Altheimer, die bereit 
sind, bei den Hessischen Kom-
munalwahlen am 15. März 2026 
auf der klar!-Liste fürs Ortsparla-
ment zu kandidieren. Wegwei-
send dafür, ob neben CDU, SPD, 
FDP und ALMA-Die Grünen in 
den nächsten fünf Jahren ein 
weiterer Player die Geschicke der 
Gemeinde mitlenkt, soll eine 
öffentliche Informationsveran-
staltung am 24. Oktober (19 Uhr, 
Saal im Obergeschoss von „Si-
mo’s Restaurant Zum Löwen“ in 
Altheim) werden.
Diesen Termin haben im We-
sentlichen fünf Personen vorbe-
reitet, die das Ziel eint, in Müns-
ter, Altheim und Breitefeld etwas 
zu bewegen: Am Freitagabend 
trafen sich zu diesem Zweck Me-
lanie Büchner, Monika Heil-Gö-
risch, Marco Stix, Peter Willwe-
ber und Sascha Hollmann, um 
die ersten Schritte in Richtung 
des neuen kommunalpolitischen 
Angebots zu skizzieren. Dazu 
zählt der offizielle Gründungs-
akt der Wählergemeinschaft, die 
neben „klar!“ noch den Namens-

zusatz „unabhängig und bürger-
nah“ tragen soll. Zugleich sollen 
dies zentrale Attribute des loka-
len Engagements in den Münste-
rer Gremien werden.
Inspiriert ist der Vorstoß durch 
den bisherigen Erfolg des Bürger-
begehrens gegen den Bau zweier 
Lärmschutzwände entlang der 
Bahnstrecke Darmstadt-Aschaf-
fenburg an einem Abschnitt 
westlich des Altheimer Bahn-
hofs. Der Altheimer Marco Stix 
ist eine der drei Vertrauensper-
sonen des Begehrens, das nach 
kürzlich erfolgter Rechtmäßig-
keitsprüfung durch den Hes-
sischen Städte- und Gemein-
debund (wie berichtet) aller 
Voraussicht nach in einen Bürge-

rentscheid münden wird. Diese 
könnte sogar zeitgleich zu den 
Kommunalwahlen am 15. März 
stattfinden. An diesem Tag wählt 
Münster außerdem seinen Bür-
germeister (bisherige Kandida-
ten: der parteilose Amtsinhaber 
Joachim Schledt und CDU-He-
rausforderer Marcus Milligan) 
und der Ortsteil Altheim erst-
mals seinen Ortsbeirat.
In den wollen auch unverän-
dert Marco Stix und Peter Will-
weber gewählt werden. Sascha 
Hollmann war 2014 unabhän-
giger Bewerber ums Münsterer 
Bürgermeister-Amt. Als erste 
Ansprechpartnerin für öffentli-
che Aussagen von klar! fungiert 
fürs Erste Melanie Büchner. Die 

33-Jährige stammt aus Thürin-
gen und lebt seit vier Jahren mit 
ihrem aus Münster stammenden 
Mann und den beiden Kindern 
in der Gemeinde. Auch sie be-
fasste sich im Zuge des öffent-
lichen Widerstands gegen die 
Lärmschutzwände eingehender 
mit der Ortspolitik. „Mit der Zeit 
kriegt man einige Dinge mit, die 
hier nicht so gut laufen“, sagt sie. 
Unter anderem die Ausgabenpo-
litik der Gemeinde sei „oft nicht 
so stimmig“.
Wichtig sei ihr und den bis-
her nach außen getretenen 
klar!-Mitstreitern, dass in der 
Gemeindevertretung „wieder die 
Sachlichkeit in den Vordergrund 
tritt“. Da manche Beschlüsse für 
Außenstehende „nicht einfach 
nachzuvollziehen“ seien, täte 
aus Büchners Sicht auch mehr 
Transparenz not.
Zur Versammlung am 24.10. ist 
jeder eingeladen, der die Idee 
von klar! erstmal näher kennen-
lernen möchte. „Wir sind offen, 
für alle Bürger, die sich einfach 
nur informieren oder im bes-
ten Fall sogar selbst mitmachen 
wollen.“ Nach der Veranstal-
tung werde sich dann abzeich-
nen, ob es tatsächlich zu einer 
Kommunalwahl-Liste komme. 
„Zehn Leute, die kandidieren, 
wären eine schöne Hausnum-
mer“, quantifiziert Büchner die 
derzeitigen Erwartungen.

Neuer Player in Münsters Kommunalpolitik?
Unabhängige Wählergemeinschaft „klar!“ in Gründung /                                                                        

Öffentliche Infoveranstaltung am 24. Oktober                

Leiern derzeit die Gründung der Unabhängigen Wählergemein-
schaft „klar!“ für Münster, Altheim und Breitefeld an und wollen 
in einer öffentlichen Veranstaltung am 24. Oktober näher über 
ihre kommunalpolitischen Pläne informieren (v. l.): Sascha Holl-
mann, Melanie Büchner, Moni Heil-Görisch, Peter Willweber und 
Marco Stix. � (Foto: jedö)
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Münster (MA) Die ehrenamt-
lichen Digitalberater und die 
Seniorenarbeit der Gemeinde 
Münster laden Interessierte zu 
einer Fragestunde zum Thema 
„Fahrkarten online kaufen“ am 
6. November um 10 Uhr in den 
Sitzungssaal des Rathauses, Mo-
zartstraße 8, ein.
Bereits Anfang des Jahres 
war das Interesse an der On-
line-Schulung mit der Senio-
ren-Telekom-Akademie zum 
Thema „Öffentlicher Nahver-
kehr“ groß. Im Internet oder 
Apps nach passenden Verbin-
dungen suchen und Tickets 
kaufen sind nützliche Anwen-
dungen – man muss nur wissen, 
wie es geht. Die Digitalberater 

bieten nun allen an, auf aufge-
kommene Fragen einzugehen 
und sich nochmals gemeinsam 
dem Thema anzunehmen. Auch 
Interessierte, die nicht an der 
Schulung mit der Telekom teil-
genommen haben, sind herz-
lich eingeladen.
Anmeldungen werden bevor-
zugt per Mail angenommen 
(eine E-Mail-Adresse ist auch für 
den Erwerb von Online-Fahr-
karten notwendig). Anschrei-
ben dafür an seniorenbeirat@
muenster-hessen.de, mit wie vie-
len Personen man teilnimmt. 
Wer möchte, kann vorab schon 
Fragen einreichen. Für eine te-
lefonische Anmeldungen: Tel. 
3002-522 (Frau Düring).

Fahrkarten online kaufen – 
wie geht das?

44. Spieltag: 1.  Hartmut Syd-
lik 1711,2.  Arnd Krug 1656, 3.  
Hilde Schießer 1602, 4.  Georg 
Vetter 1560.
Spielabend donnerstags um 19 
Uhr im Goldenen Barren in 
Münster. Gastspieler sind gerne 
willkommen. 

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Brigitte Mendel 
273 Punkte, 2. Irene Jekl 274, 3. 
Dieter Lorenz 521, 4. Ruth Leh-
mann 589, 5. Roswitha Lorenz 
608.
Spielabend samstags im Golde-
nen Barren in Münster, Beginn 
18.30 Uhr (neue Anfangszeit). 
Anmeldeschluss für Gastspieler 
ist um 18.20 Uhr. Infos: http://
romme-freunde-altheim.npa-
ge.de. 

Rommé Freunde 
Altheim

Termine: 24.-26.Oktober: 
Probewochenende Jugendor-
chester; 15./16.November: Pro-
bewochenende Großes Orches-
ter; 29.November: Festliches 
Konzert.

Musikverein 1914 
Münster

Ergebnisse: 1. Wolfgang Bell 
2268 Punkte, 2. Jürgen Füh-
rer 2102, 3. Wolfgang Schroth 
2089, 4. Andreas Frank 2080, 
5. Udo Schießer 2048, 6. Hel-
mut Koch 2010, 7. Lorenz Bau-
er 2005, 8. Harald Kolb 1665. 
Man sieht es ging sehr knapp 
her an diesem Spieltag. Sieben 
mal ist die 2000 Punkte Grenz 
erreicht worden. Spielabend 
dienstags um  19 Uhr in der 
Gaststätte Adebar (TAV-Halle). 
Gastspieler sind willkommen.
Beim Vereinspokal kam es 
zu folgenden Ergebnissen: 1. 
Helmut Veith 3427 Punkte, 2. 
Hartmut Sydlik 3192, 3. Wer-
ner Hoghoff 3097, 4. Harald 
Kolb 3058. Gespielt bei diesem 
Turnier wurden drei Runden à 
48 Spiele. 

Skatclub                              
Eppertshausen

Einsatzabteilung: Am Don-
nerstag, 16.Oktober, um 20 
Uhr treffen sich die Mitglieder 
des Katastrophenschutzzuges 
zur nächsten Ausbildung.
Die Abschlussübung findet am 
Samstag, 18.Oktober, um 13 
Uhr statt.
Nächster Unterricht am Don-
nerstag, 23.Oktober, um 20 
Uhr.
Die letzte SOA Maschinisten 
für dieses Jahr findet am Sams-
tag, 25.Oktober, um 13 Uhr 
statt. Hierfür im internen Be-
reich anmelden.
Die nächste SOA Drohne wird 
am Montag, 27.Oktober, um 
20 Uhr im Feuerwehrhaus 
Altheim durchgeführt. Zur 
Planung,  im internen Bereich 
anmelden.

Der letzte Atemschutzstrecken-
durchgang für 2025 erfolgt am 
Dienstag, 28.Oktober. Abfahrt 
ist um 18.30 Uhr. Auch hierfür 
im internen Bereich anmelden.
Die Ehren- und Altersab-
teilung fährt am Donnerstag, 
23.Oktober zum Sophienhof 
nach Breuberg.
Jugendfeuerwehr: Nächster 
Unterricht am Mittwoch, 22. 
Oktober, um 18 Uhr. 
Bambinis: Nächstes Treffen 
ist am Mittwoch, 22. Oktober,  
um 16 Uhr.
Verein: Den Kameradschafts-
abend feiert man am Samstag, 
18.Oktober, ab 19 Uhr. Partner 
und Partnerinnen sind hierzu 
ebenfalls eingeladen. Anmel-
dung im internen Bereich er-
beten.

Freiwillige Feuerwehr Münster

Man trifft sich wieder planmä-
ßig am Donnerstag, 13.Novem-
ber, im Lokal  „Zum Löwen/
Altheim“  ab ca. 18.15 Uhr.
Die Weihnachtsfeier findet 
in der “Langfeldsmühle/Her-
gershausen“, am Donnerstag, 
11. Dezember, ab 18.15 Uhr 
statt.

Altheimer                     
Frauenstammtisch

Münster (MA) Taizé-Andacht  
am Sonntag, 19.Oktober, um 18 
Uhr in der evangelischen Mar-
tinsgemeinde Münster. Me-
ditative Gesänge, eine ruhige 
warme Atmosphäre bei Kerzen-
schein - impulsgebende Texte 
laden zum Nachdenken ein.  
Thema ist „ Selbstfürsorge“.

Taizé-Andacht in der 
Martinsgemeinde

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Beim Herbst-Hallenfloh-
markt bestand für die Floh-
marktbesucher bestand die 
Möglichkeit nach Herzenslust 
zu stöbern, zu feilschen und zu 
kaufen. Davon wurde reichlich 
Gebrauch gemacht!  Zwischen-
durch konnten sich alle einem 
musikalischen Beitrag mit dem 
Schifferklavier erfreuen! Ein 
herzliches Dankeschön an alle 
Verkäufern, Helfer und Besu-
cher. � (Foto: AGV)
Termin Vorschau:
23.November, Gedenkgottes-
dienst für die Verstorbenen 

des Vereins um 11 Uhr in der 
Ev. Kirche. Die musikalische 
Umrahmung erfolgt durch den 
Chor „da capo“
14.Dezember, Singing, swin-
ging – Christmas 2.0 – mit dem 
Gospelchor der Ev.  Martinsge-
meinde und Chor „da capo“. 
Beginn ist um 17 Uhr in der Ev. 
Kirche Münster.
Der Rock- und Pop-Chor 
„da capo“ probt donners-
tags um 19.30 Uhr auf der Ne-
benbühne in der Kulturhalle 
Münster. Bitte den Hinterein-
gang der Kulturhalle benutzen.

AGV „Eintracht“ Münster

Münster (MA) Stative, Boxen 
und Kabel in der Damenum-
kleide, ein komplettes Filmset 
im tiefen Becken und überall 
Kabel und Kulissen – so kennt 
man das Münsterer Hallenbad 
nicht. Wer früher selbst dort 
geschwommen ist, erinnert 
sich sicherlich an die laute Ge-
räuschkulisse. Jetzt herrscht 
Stille, denn bis zum letzten Wo-
chenende drehte hier ein Team 
seinen 20-minütigen Kurzfilm. 
Alle Beteiligten laufen auf Ze-
henspitzen, um keinen Take 
zu gefährden. Über Funkgeräte 
kommt immer wieder die War-
nung „Achtung, wir drehen“.
Mittendrin ist Regisseur Paul 
Galli. Er stammt aus Altheim, 
hat an der Hochschule 
Darmstadt Film studiert und 
dreht diesen gemeinsam mit 
Regie-Kollegin Janina Lutter. 
Obwohl der Altheimer mittler-
weile in der Filmstadt Potsdam 
wohnt, zieht es ihn für diese 
Kulisse und ein riesiges Team 
von Kamera, Licht- und Ton-
technik, Maske und Produkti-
on nach Münster. Alle im Team 
arbeiten kostenlos. Gelder der 
Hessischen Filmförderung wer-
den für Requisiten und Tech-
nik verwendet.
„Die Prinzessin bleibt“: So wird 
der Streifen heißen. Die Haupt-
figur „Prinzessin“ besetzt dar-
in ein Hallenbad, um dort ein 
Kulturzentrum zu errichten. 

Genau dieses Hallenbad soll 
allerdings für den Neubau von 
Sozialwohnungen abgerissen 
werden. So gehe es in der Ko-
mödie um die Besetzung von 
öffentlichem Raum und da-
rum, wer eigentlich darüber 
entscheiden darf, wie dieser ge-
nutzt werde und wer am meis-
ten von welcher Lösung profi-
tiere, erklärt Galli.
Patricia Meeden ist das pro-
minente Gesicht im Cast. Die 
Fernsehschauspielerin ist be-
kannt aus verschiedensten 
deutschen Fernsehformaten, 
zuletzt war sie in der ZDF-Rei-
he „Wilsberg“ zu sehen. Im 
aktuellen Kurzfilm spielt sie 
die „Kontrahentin“ der Kul-
tureinrichtung in Form der 
Bürgermeisterin. Entgegen 

der Filmhandlung hat sich die 
Gemeinde Münster allerdings 
als sehr kooperativ erwiesen 
und dem jungen Filmteam 
die Räumlichkeiten kostenfrei 
überlassen. Den Film selbst 
wollen Galli und sein Team in 
Deutschland und international 
bei Kurzfilmfestivals einrei-
chen. Vielleicht gelingt ja da-
mit sein formulierter Wunsch 
„Ein bisschen Münster in die 
Welt zu tragen“. Bürgermeis-
ter Joachim Schledt wünscht 
dem Team viel Erfolg: „Ich 
freue mich, dass wir mit den 
geschlossenen Räumlichkei-
ten des Hallenbads hier junge 
Menschen und ihre Projekte 
unterstützen können. Wenn 
wir es nach Cannes schaffen, 
sind wir umso stolzer!“ 

„Ein bisschen Münster                              
in die Welt tragen“

Geschlossenes Hallenbad wird Filmkulisse

Voll mit Requisiten für einen Kurzfilm-Dreh erkennt man kaum 
noch das ehemalige Schwimmerbecken des Münsterer Hallen-
bads.  � (Foto: Gemeinde Münster)

Münster (MA) 2023 erst wurde 
der neue Bolzplatz angegliedert 
an die „Schule auf der Aue“ mit 
dem Ersten Kreisbeigeordneten 
Lutz Köhler sowie vielen öf-
fentlichen Vertretern eröffnet. 
Die Freude war riesig, da der 
neue Platz nicht nur die Mög-
lichkeiten des Schulsports er-
weitern, sondern ab mittags al-
len Kindern und Jugendlichen 
als sportlicher Anlaufpunkt 
dienen sollte. Jetzt wurde er 
verwüstet. 
Die Schule hat sich nun mit 
einem Hilfegesuch an die 
Kommune gewendet, denn 

die jüngst verursachten Schä-
den sind untragbar. Dabei sei-
en der Boden beschädigt, der 
Mülleimer abgetreten und das 
Sammelschild aus dem Boden 
gerissen worden. Die Volley-
ballstange fand sich im Ge-
büsch wieder. Nazi-Parolen 
prangen auf der Holzbank. Und 
wie so oft muss nun der ge-
meindliche Bauhof an die Ar-
beit, um das Gelände wieder so 
herzustellen wie es vorher war. 
Das kostet Zeit und Geld, die 
für andere wichtige Projekte 
fehlen. Bürgermeister Joachim 
Schledt mahnt: „Vom Bolz-

platz profitieren alle Kinder 
und Jugendlichen im Ort. Aber 
so kann es nicht weitergehen. 
Eine Schließung wäre für uns 
die letzte Option. Daher bitten 
wir jeden, die Augen offen zu 
halten.“
Vandalismus und das Be-
schmieren mit Nazi-Parolen 
sind Straftaten! Das Ganze 
muss bereits am Wochenende 
um den 20. September pas-
siert sein. Wer etwas gesehen 
hat, meldet sich bitte (auch bei 
künftigen Beobachtungen) bei 
der Polizeidienststelle in Die-
burg: 06071/96560. 

Vandalismus und rechte Parolen auf Bolzplatz 
neben Schule auf der Aue

Nächste Chorprobe am Diens-
tag, 21. Oktober, 18.30 Uhr, im 
OG des Gustav-Schoeltzke-Hau-
ses, in der Raiffeisenstraße 1. 
Wer gerne Chor ausprobieren 
möchte, der kann das bei La Mu-
sica tun. Informationen können 
per Mail an mgvlamusica@t-on-
line.de angefordert werden. Wei-

tere Informationen auch auf der 
Homepage mgv-altheim.de.
Kreativmarkt des MGV am 
Sonntag, 2. November, in der 
Altheimer Sport- und Kultur-
halle. Dabei präsentieren Ho-
bbykünstler ihre Arbeiten. Die 
Marktzeit läuft an diesem Tag 
von 11 bis 17 Uhr. 

MGV 1863 Altheim
Urberach (NHR) Erfolgreiches 
Herbstcamp der HSG EMU 
(Handball-Spielgemeinschaft 
aus Eppertshausen, Münster 
und Urberach): Vier Tage lan-
gen haben die Trainer und 
Betreuer um die Jugendleite-
rinnen Annika Fell und Ste-
fanie Schultheiß 31 sportbe-

geisterten Kindern im Alter 
von 7 bis 13 Jahren ein buntes 
Programm geboten. Vier Tage 
lang hatten alle Beteiligten 
viel Spaß. 
So stand neben verschiede-
nen Übungen ein gemeinsa-
mes Turnier an. In Antje Pfau 
war zudem eine ehemalige 

deutsche Eishockey-Meiste-
rin zu Gast. So probierten 
sich die Kids in der Halle mit 
dem Hockey-Schläger aus. Der 
krönende Abschluss war der 
Ausflug zum Handball-Bun-
desliga-Spiel der Rhein-Neckar 
Löwen gegen Frisch Auf Göp-
pingen (30:30).�  (Foto: HSG)

Großer Spaß beim Herbstcamp der HSG EMU
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Wie Sie Ihre Arthrose-Schmerzen in den Griff bekommen können
Fühlen wir uns oft nicht jünger,
als wir eigentlich sind? „60 ist
das neue 50“, hat neulich jemand
gesagt… Wissenschaftlich lässt
sich das sogar bis zu einem ge-
wissen Grad belegen – Experten
sprechen von „subjektiver Ver-
jüngung“. Doch ganz anders ist
die Lage, wenn Arthrose ins Spiel
kommt. Die damit einhergehen-
den Schmerzen lassen uns im
Alltag oft ganz schön alt ausse-
hen! Doch das muss nicht sein:

gen und entsteht, wenn sich der
Gelenkknorpel mit der Zeit ab-
nutzt. Dieser wirkt im gesunden
Zustand wie ein Puffer zwischen
den Knochen: Er schützt, federt
Stöße ab und sorgt für reibungs-
lose Bewegung. Mit dem Verlust
der Knorpelschicht reiben die
Knochen ungeschützt aufeinan-
der. So können Reizungen und
Entzündungen entstehen.

Viele versuchen, den Schmerz
zu ignorieren, verzichten auf
Bewegung oder meiden Aktivi-
täten. Doch genau das ist fatal:
Der Rückzug führt in einen Teu-
felskreis, der es noch schwieriger
macht, die eigenen Pläne mit dem
körperlichen Empfinden in Ein-
klang zu bringen.

Natürliches Arzneimittel
bei Arthrose

In solchen Momenten kann
gezielte Hilfe von innen entschei-
dend sein – und ein natürliches
Arzneimittel namens Rubaxx
Arthro (Apotheke) bietet genau
das. Es enthält einen besonderen
Wirkstoff aus der Weißbeerigen
Mistel und wurde speziell entwi-
ckelt, um Verschleißkrankheiten
der Gelenke gezielt zu behandeln.
In Laborstudien1,2 zeigte sich, dass
der Wirkstoff nicht nur entzün-
dungshemmend und schmerzlin-
dernd wirkt, sondern sogar in der
Lage ist, bestimmte Abbaupro-
zesse im Gelenk zu bremsen. Ge-
nauer gesagt: Der Wirkstoff kann
bestimmte Körperzellen stoppen,
die bei Arthrose den Knorpel an-
greifen und zerstören. So wird der
Knorpel geschützt – und die ty-
pischen Anlauf- und Belastungs-
schmerzen werden bekämpft.

Was tun, wenn Gelenkverschleiß
Sie alt aussehen lässt?

Wir haben spezielle Arzneitrop-
fen unter die Lupe genommen,
die Millionen Betroffenen Hoff-
nung schenken.

Arthrose-Patienten würden be-
haupten, dass man so alt ist, wie
sich die Gelenke anfühlen. Und
da ist was dran, denn Gelenkver-
schleiß ist die Bremse im Alltag
schlechthin – und ganz nebenbei
eine echte Volkskrankheit.

Gelenkverschleiß, fachsprach-
lich Arthrose genannt, entwickelt
sich schleichend und wird mit zu-
nehmendem Alter immer spür-
barer. Anfänglich zeigt er sich
durch steife Gelenke nach dem
Aufstehen oder leichten Schmer-
zen bei Belastung. Doch mit der
Zeit werden die Symptome stär-
ker, die Beweglichkeit nimmt ab –
und mit ihr oft auch ein Stück
Lebensfreude. Hinzu kommt:

Arthrose ist von außen nicht
sichtbar. Betroffene fühlen
sich im Kopf frisch und
jung, ganz anders, als sich

ihr Körper anfühlt.

Was bei Arthrose im
Körper passiert

Arthrose zählt zu den
häufigsten Alterserkrankun-

1Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti-Inflammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • 2Lavastre et al. (2004) Anti-inflammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272-8 • Abbildungen Betroffenen nachempfunden
RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Durch die Darreichungsform als
Tropfen kann Rubaxx Arthro
je nach Intensität der Schmer-
zen individuell dosiert werden.
Neben- oder Wechselwirkungen
sind nicht bekannt.

Rubaxx Arthro gibt es rezept-
frei in Ihrer Apotheke.

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Arthro
(PZN 15617516)

www.rubaxx.de
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sich im Kopf frisch und 
jung, ganz anders, als sich 

ihr Körper anfühlt. 

Was bei Arthrose im 
Körper passiert
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Stark gegen
den Schmerz,
sanft zum
Körper!

Jetzt in
Vorteilsgröße

100 ml

Medizin ANZEIGE

Bietet seit mehr als zehn Jahren                 
Rundum-Service: Goldhaus Rödermark

Rödermark (NHR) Den komplet-
ten Service rund um Schmuck 
und Uhren sowie eine riesige 
Auswahl aus beiden Bereichen 
bietet das Goldhaus Rödermark 
seit mehr als zehn Jahren im 
Herzen Ober-Rodens. 
Am 1. Juli 2013 eröffnete Matay 
Turgay sein Fachgeschäft in der 
Schulstraße und fühlt sich in 
Rödermark längst zuhause. Der 
Service reicht von Kleinigkeiten 
wie zum Beispiel einem Batte-

riewechsel bei der Armband-
uhr über Gravuren bis hin zur 
professionellen Reparatur aller 
Schmuckarten und Uhren. Das 
riesige Schmucksortiment reicht 
von aktuellem Trendschmuck 
bis zu hochwertigen Kreationen 
aus Silber, Gold oder Weißgold, 
ein besonderes Augenmerk legt 
Matay Turgay auf Verlobungs- 
und Trauringe. Und wie der 
Name Goldhaus schon vermu-
ten lässt, ist das kleine Geschäft 

mit dem großen Service auch ein 
vertrauenswürdiger Partner für 
den Ankauf von Altgold und an-
deren edlen Metallen. 
„Ich werde auch weiterhin alles 
geben, damit meine Kunden zu-
frieden sind“, verspricht Matay 
Turgay. 
Goldhaus Rödermark, Schulstra-
ße 2 in Ober-Roden, Tel. 06074 
6808435, info@juwelier-gold-
haus.de, juwelier-goldhaus.de.
� (Foto: RMV) 

� Anzeige

Rödermark (NHR) Am Mitt-
woch, 29. Oktober, lädt die 
Berufsakademie Rhein-Main 
(BA) Studieninteressierte zu ih-
rem großen Open Campus ein. 
Interessenten können von 16 
bis 18 Uhr (Einlass: 15.45 Uhr) 
die BA und ihren großzügigen 
Campus kennenlernen! 
Zahlreiche Studierende, das 
BA-Team sowie Professoren 
sind an diesem Tag vor Ort und 
stehen für alle Fragen zur Ver-
fügung. Besonderes Highlight: 
Interessenten können an die-
sem Tag Bewerbungsgespräche 
mit Partnerunternehmen der 

BA führen und sich so mit et-
was Glück direkt einen Studi-
enplatz sichern.
Ein Speed-Dating mit Partne-
runternehmen? Wie funktio-
niert das?  Im Rahmen einer 
großen Studienplatzbörse kön-
nen sich Studieninteressenten 
mit den ausstellenden Unter-
nehmen unterhalten, sich kurz 
vorstellen und über deren An-
gebote informieren. Wenn das 
Angebot den Vorstellungen 
entspricht und die Unterneh-
men überzeugt sind, ist die Tür 
zu einem Studienplatz geöffnet 
und das duale Studium kann 

2026 bei der BA beginnen. 
Wenn der Studienbeginn 2026 
noch zu früh sein sollte, kön-
nen Interessenten an diesem 
Tag trotzdem schon einmal 
ins duale Studium reinschnup-
pern, sich informieren und 
sich für ein späteres Studien-
jahr vormerken lassen.
Zur Anmeldung einfach das 
Formular auf der Webseite aus-
füllen. Alternativ auch gerne 
per E-Mail an speed-dating@
ba-rm.de oder per Tel. 3101 
120. 
Mehr Informationen gibt es 
unter www.ba-rm.de.

Open Campus an der Berufsakademie             
Rhein-Main mit großer Studienplatzbörse

Darmstadt-Dieburg (MA) Gute 
Nachricht für alle Garten- und 
Grundstücksbesitzerinnen und 
-besitzer: Seit dem 1. Oktober 
ist der Rückschnitt von Bäu-
men, Sträuchern und Hecken 
innerhalb der Ortslage wieder 
erlaubt. Bis Ende Februar kön-
nen Gehölze gekürzt oder ent-
fernt werden.
Von März bis September gilt 
dagegen eine Schonzeit. In die-
ser Zeit brüten Vögel oder zie-
hen Fledermäuse ihre Jungen 
groß. Deshalb ist es verboten, 
Bäume oder Sträucher radikal 
zurückzuschneiden oder ganz 
zu beseitigen. Wer sich nicht 
daran hält, muss mit empfind-
lichen Bußgeldern rechnen.
„Das Verbot hat einen guten 
Grund: Viele heimische Tierar-

ten sind auf Hecken und Bäume 
angewiesen, um ihre Nester zu 
bauen oder sich zu verstecken. 
Wenn wir während der Brut-
zeit schneiden, zerstören wir 
Lebensräume und gefährden 
Tiere. Deshalb bitten wir alle 
Bürgerinnen und Bürger, Rück-
sicht zu nehmen und sich an 
die Gehölzschnittzeiten zu hal-
ten“, erklärt Lutz Köhler, Erster 
Kreisbeigeordneter des Land-
kreises Darmstadt-Dieburg. 
Und er betont: „Wer im Herbst 
und Winter schneidet, tut 
nicht nur seinem Garten etwas 
Gutes, sondern hilft gleichzei-
tig, die Artenvielfalt in unserer 
Region zu bewahren. Wir alle 
können mit kleinen Schritten 
einen großen Beitrag zum Na-
turschutz leisten.“

Wer unsicher ist, welche Ar-
beiten erlaubt sind, kann sich 
direkt an die Untere Natur-
schutzbehörde des Landkreis 
Darmstadt-Dieburg wenden. 
Dort gibt es telefonische Bera-
tung unter 06151 / 881-2209 
oder Unterstützung per E-Mail 
unter naturschutz@ladadi.de.

Hecken, Sträucher und Bäume
Es darf wieder geschnitten werden

Eppertshausen (EA) Die CDU 
Frauenunion Eppertshau-
sen veranstaltet am Sonntag, 
23.November, ihren nächsten 
Hallenflohmarkt. Der Hal-
lenflohmarkt findet in der 
Zeit von 13 bis 16 Uhr in der 
Bürgerhalle in Eppertshausen 
statt.
Die Verkäufer können ab so-
fort einen Tisch zum Preis von 

15 Euro oder 10 Euro und ei-
nen selbstgebackenen Kuchen 
anmelden unter der E-Mail 
Adresse flohmarkt@cdu-ep-
pertshausen.de. Bitte auf der 
Anmeldung vermerken:  Na-
men, Telefonnummer und ob 
man Kuchen mitbringt. An-
meldeschluss ist der 28. Okto-
ber. Bis zu diesem Termin bit-
tet man auch die Standgebühr 

auf das Konto mit der IBAN 
DE89 5059 2200 0003 8377 69 
zu überweisen.  Die Öffnung 
der Halle für die Verkäufer ist 
für 12 Uhr vorgesehen.
Bei Kaffee, Kuchen Würstchen 
und sonstigen Getränken wer-
den die Damen der Frauenuni-
on sicherlich wieder ein paar 
schöne Stunden verbringen 
können.

Hallenflohmarkt der CDU-Frauenunion

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Zu warm?
Wir sorgen für's richtige Klima!

- Klimaanlagen
für Ihr Zuhause

Verkauf I Reparatur I Service

über 50 Jahre
seit 1971

• •
TV I Radio I Sat I Klima I Elektro

TechniSat - Fachhändler
Babenhäuser Str. 5, 64859 Eppertshausen

www.radio-schwinn.de I Tel.: 06071 / 36410

• •

GEFLÜGELVERKAUF
Junghennen bis legereif, Masthähnchen, Enten,
Gänse, Puten, Perlhühner und Wachteln.
Verkaufstag am: Dienstag, 21. Oktober,
Eppertshausen, Bahnhof, 14.15 Uhr
Münster, Bahnhof, 14.30 Uhr
Altheim, Feuerwehrhaus, 15.00 Uhr
Marktheidenfelder Geflügelhof
Tel. 0 93 98/ 993 55 60, 97834 Birkenfeld-Billingshausen

Zum letzten  
Mal in  

diesem Jahr!

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Moderne ruhige 3-Zimmer 
Wohnung in Münster, 80qm2,  
1.OG, großer Balkon, Gäste-
WC, 790 € + NK und Kaution

Telefon: 06074 / 90982

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Lassen Sie Ihre Familie später
nicht im Dunkeln tappen.
Bestattungsvorsorge – damit
alles wird, wie Sie es möchten.

Wenn draußen der Wind weht,
die Temperaturen sinken und die
To-do-Liste kein Ende nimmt, tut
eine Auszeit besonders gut. Ein
kurzer Augenblick, in dem ein gu-
tes Essen nicht nur satt, sondern
rundum zufrieden macht. Genuss,
der entspannt und entschleunigt.
DieMarke CHAMPIGNON steht

seit jeher für Käse, der Tradition
und Qualität vereint. Ausgewähl-
te Zutaten und handwerkliches
Können machen jede Spezialität
zu etwas Besonderem – und zur
idealen Basis für Mahlzeiten, die
Körper und Seele wärmen.
Ein solches Wohlfühlgericht ist die

CHAMPIGNON Frittata mit Brokko-
li, Tomaten und grünen Bohnen. Da-
für wird frisches Gemüse blanchiert,
mit Eiern, Sahne und cremigem

CHAMPIGNON Rahm Camembert
– „Das Original“ (125 g) vermischt
und im Ofen goldbraun gebacken.
Das Ergebnis: fluffig, aromatisch
und herrlich unkompliziert. Ob
warm zum Abendessen, kalt beim
Brunch oder zwischendurch – die
Frittata bringt Farbe, Geschmack
und Wohlgefühl auf den Teller und
in den turbulenten Alltag.

Wärme, die von innen kommt

Das vollständige Rezept sowie viele weitere Ideen gibt’s unter:
www.kaeserei-champignon.de/rezeptideen
Viel Freude beim Nachkochen & Genießen!

ANZEIGE
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Erfolgreiches Team sucht Servicetechniker (m/w/d)
für Elektro-Hausgeräte (Großgeräte /weißeWare),

auch Anfänger, für Aus- undWeiterbildung wird gesorgt.
Voraussetzung: abgeschlossene Ausbildung

in einem Elektroberuf.
Wir bieten: flexible Arbeitszeiten, Firmenwagen.
Bewerbungen /Infos: FirmaWilli Stetter e.K.,
z.Hd. Frau Kroj-Renker, Hauptstraße 69, 64380 Roßdorf,
Telefon: 06071-71299, info@stetter-lagerverkauf.de

Fleischeinkauf ist immer Vertrauenssache – 
wir führen nur Spitzenqualität!

Alle Preise in Euro.Für Irrtümer und Druckfehler keine Haftung.

Metzgerei Reitzel

Solange Vorrat reicht.

 Hering Groß-Umstadt  Eppertshausen
 Tel. 0 6162 / 98 20 80  Tel. 0 60 78 / 91 11 70   Tel. 0 60 71 / 61 27 99

 
          + Partyservice 

     Angebote
                                            vom 20.10. bis 25.10.2025

Zum Wochenanfang:  >Montag bis Mittwoch<

Schweinehack�eisch 
„stets frisch“   

Krustenbraten
„Schinken, mit leichter Schwarte“ 

Stielrippchen           
„ohne Knochen“ 

Karto�elwurst 
„für die Pfanne“

Frühstücks�eisch 
„beide Sorten“

Odw. Kümmelringe
„geräuchert“

Zum Wochenende:  >Donnerstag bis Samstag<

Puten�eischpfanne 
„für die schnelle Küche“

     kg: 9.99  

kg: 14.90

kg: 14.90

100g: 1.54

100g: 1.50 

Stück:  1.99
   

kg: 14.90

Herr Zeiß kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 6 70 79 40

Frau Danna sucht
und kauft

Pelze, Zinn aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Modeschmuck,
Silber aller Art, Bernstein, Leder
und Krokotaschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,
Porzellan, Krüge, Möbel,

Gardinen, Tischdecken, Uhren.
Kostenlose Beratung und Anfahrt
bis 100 km sowie Werteinschät-
zung. Zahle Höchstpreise, 100%
diskret, Barabwicklung vor Ort.

Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

Langen (MA) Im Rahmen des 
3. Langener Intensivsympo-
siums zeichnete die Asklepios 
Klinik Langen die rund 450 
„Voraushelfer“ des ehrenamtli-
chen Projekts des Eigenbetrieb 
Rettungsdienst des Kreises Of-
fenbach (ERD) mit dem Lebens-
retter-Preis 2025 aus. Christian 
Schönemann, Betriebsleiter des 
ERD nahm die Auszeichnung 
stellvertretend von Dr. med. M. 
Schütz, Chefarzt der Klinik für 
Anästhesie und Interdisziplinä-
re Intensivmedizin sowie Leiter 
des ECMO-Zentrums Langen 
entgegen.

Das System der ehrenamtlichen 
„Voraushelfer“ wurde 2024 
durch den des ERD ins Leben 
gerufen.  Voraushelfer sind eh-
renamtliche Helfer mit medizi-
nischer Vorbildung. Sie leiten 
in Notfällen erste lebensret-
tende Maßnahmen ein, noch 
bevor Rettungsdienst und Feu-
erwehr eintreffen können, die 
im Kreis OF ca. 8 Min. Anfahrt 
benötigen. Dies ist wichtig, 
denn in vielen Fällen zählt jede 
Sekunde, um irreversible Scha-

den zu vermeiden zu können. 
Über Herzdruckmassage und 
Beatmung hinaus, sichern Vo-
raushelfer die Situation, leiten 
andere Hilfesuchende an und 
übermitteln präzise Informati-

onen an die Rettungskette. 
Zentrales Merkmal dieser Ini-
tiative ist die Alarmierung der 
Voraushelfer über eine eigens 
entwickelte App. Sobald ein 
Notruf in der Zentrale des ERD 

eingeht, werden alle Voraushel-
fer, die sich im Umkreis von 
500 m zum Notfall aufhalten, 
sofort alarmiert. Ihre Reakti-
onszeit ist beeindruckend: In 
nur 2 Minuten und 50 Sekun-

den sind sie durchschnittlich 
am Einsatzort, bereit zu helfen 
und zu reanimieren. „Diese 
Schnelligkeit ist im Ernstfall 
entscheidend, denn jede Minu-
te Wartezeit verschlechtert die 
Überlebenschancen erheblich“, 
so Dr. Schütz.
Seit der Einführung dieses Pro-
jekts konnten die Voraushel-
fer im Kreis Offenbach bei ca. 
191 Reanimationssituationen 
unterstützen. Besonders ein-
drucksvoll ist, dass in 32 Fällen 
bei den Betroffenen ein „Re-
turn of Spontaneous Circulati-
on“ (ROSC) verzeichnet werden 
konnte. Dies bedeutet, dass das 
Herz der Patienten nach einem 
Stillstand wieder erfolgreich zu 
schlagen begann, was in vielen 
Fällen den Grundstein für eine 
erfolgreiche Behandlung im 
Krankenhaus legt. 
In acht Fällen verließen die Pa-
tienten danach die Klinik ganz 
ohne neurologische Defizite. 
Dies ist insbesondere dem frü-
hen Reanimationsbeginn der 
Voraushelfer zu verdanken – 
denn die kritische Phase liegt in 
der Regel zwischen dem Notruf 

und dem Eintreffen des regulä-
ren Rettungsdienstes. Doch be-
reits nach fünf Minuten ohne 
einen Kreislauf können irrever-
sible Hirnschäden entstehen. 
Durch das frühzeitige Eintreffen 
der Voraushelfer können Leben 
gerettet und die neurologischen 
Langzeitschäden der Betroffe-
nen erheblich minimiert wer-
den.
„Das vorbildliche Engagement 
der Voraushelfer im Kreis Offen-
bach hat einen direkten positi-
ven Einfluss auf die Überlebens-
raten und die Lebensqualität 
der Patienten. Die Verleihung 
des Lebensretter-Preises 2025 ist 
nicht nur eine Anerkennung für 
die alle Voraushelfer des Kreises 
Offenbach, sondern auch ein 
Aufruf an weitere Menschen, 
sich ehrenamtlich als Voraushel-
fer zu engagieren“, so Dr. Schütz. 
Im Rahmen der Preisverleihung 
stiftet die Asklepios Klink Lan-
gen zusätzlich einen automati-
sierten Defibrillator zur Unter-
stützung der Laienreanimation 
an den ERD.
Weitere Infos unter: https://
erd-kreis-of.de/voraushelfer/

Lebensretterpreis 2025 für ehrenamtliche „Voraushelfer“                                        
des Kreises Offenbach 

Im Bild (v.l.): Christian Siebert, Wachenleiter der NEF Station des ERD, Christian Schönemann, 
Betriebsleiter des ERD, Dr. Michael Schütz, Chefarzt der Klinik für Anästhesie, Perioperative- und  
Intensivmedizin, Leiter ECLS/ECMO-Zentrum, Asklepios Klinik Langen (AKL), Leonhard Bölke, 
Pflegerischer Leiter Intensivstation, Atmungstherapeut (DGP), AKL. 
� (Foto: Eigenbetrieb Rettungsdienst des Kreises Offenbach (ERD))

Ich schreibe garnicht was alles da-
zu gehört, wenn Sie mein komplet-
tes Sammlerzimmer mit vielen Hun-
derten Einzelstücken Trödel&Antik
für nur > Euro 900,00 > kaufen.
Kein Gold, Silber, Modeschmuck >
Abholung an Standort zwischen
WI und > MainTaunusKreis. > Nä-
heres nach Absprache. Fotos kön-
nen geschickt werden. > Festpreis
/ keine Verhandlung.10-15 Umzug
Kisten erforderlich.
0172 6722262
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Proteinreiches Essen muss weder
langweilig noch eintönig sein. Mit dem
Sauermilchkäse Quäse wird aus einem
belegten Brot ein smarter Sattmacher.
Die ideale Basis für ein eiweißreiches

Power-Brot1 ist Quäse Mild: Der überzeugt
mit von Natur aus 30 % Protein, nur 0,5
% Fett und eignet sich perfekt für eine aus-
gewogene Ernährung – ob vegetarisch,
kohlenhydratarm oder laktosefrei.2
Wer bewusst isst, will nicht verzichten,

sondern kreativ genießen. Das üppig
belegte Landbrot macht’s vor: vielseitig,
elegant und schnell zubereitet. Für eine
besonders aromatische Variante sorgt
ein selbstgemachter Rote-Bete-Hummus.
Getoppt mit frischer Gurke, Granatap-
felkernen, karamellisierten Walnüssen
und feiner Kresse entsteht ein smarter
Alltagsgenuss, der sättigt und schmeckt:
Ob zum Abendbrot, nach einer Runde
Bewegung oder als schnelle Zwischen-
mahlzeit bei einer Heißhunger-Attacke.
Unbedingt ausprobieren!

Proteinreich genießen: Rustikales Landbrot
mit Quäse Mild und Rote-Bete-Hummus

1Quäse enthält von Natur aus rund 30 % Protein. Proteine tragen zur Erhaltung und Zunahme an
Muskelmasse bei. Neben einer ausgewogenen Ernährung ist ausreichend Bewegung wichtig für das
körperliche Wohlbefinden. 2Restlaktosegehalt < 0,1 g / 100 g

Rezept für zwei Portionen:
Zutaten: 1 Packung Quäse Mild, 4
Scheiben Landbrot, 240 g Kichererb-
sen (gekocht), 1 Knoblauchzehe, 2
Rote Bete Knollen (gekocht), 1 EL Tahi-
ni, 1 EL Olivenöl, 1/2 TL Kreuzkümmel,
1 EL Zitronensaft, 1 Prise Salz, Pfeffer,
1 Gurke, 4 EL Granatapfelkerne, 40 g
Walnüsse, 1 EL Honig, Frische Kresse

Zubereitung: Die Rote Bete grob würfeln und zusammen mit den gekochten Ki-
chererbsen, der Knoblauchzehe, Tahini und 1 EL Olivenöl in einem Mixer oder
Stabmixer zu einer glatten Creme pürieren. Anschließend mit Salz, Pfeffer,
Kreuzkümmel und Zitronensaft abschmecken. Das Brot in einer Pfanne knus-
prig rösten, die Gurke in dünne Scheiben schneiden und die Walnüsse in der
Pfanne mit 1 EL Honig karamellisieren. Danach den Hummus auf dem Brot
verstreichen und mit der Gurke belegen. Quäse in Scheiben schneiden und
darauflegen. Zum Schluss mit Granatapfelkernen und Walnüssen bestreuen.
Nach Belieben mit etwas Honig beträufeln und mit Kresse verfeinern. Guten
Appetit! Weitere Rezepte finden Sie unter www.quaese-protein.de/rezepte

ANZEIGE

Gottesdienste 	                          
Freitag, 17. Oktober
10.00 Uhr: Seniorenzentrum 
St. Hildegard, Eppertshausen 
Eucharistiefeier
16.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Eucharistische 
Anbetung
Samstag, 18. Oktober

18.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	 Wort-Gottes-Feier mit 
Gesängen aus Taizé
Sonntag, 19. Oktober
10.00 Uhr: Gemeindezentrum 
Haus Sebastian, Chorraum, Ep-
pertshausen Kinderwortgottes-
dienst
10.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Eucharistiefeier 
zum Stiftungsfest der Kolpings-
familie
Dienstag, 21. Oktober
9.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	 Eucharistiefeier f. Ehe-
leute Katharina und Oskar Väth, 
lebende und verstorbene Ange-
hörige

Mittwoch, 22. Oktober
9.00 Uhr: Valentinuskapelle, Ep-
pertshausen Wort-Gottes-Feier
19.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	 Geschenkte Zeit. „Von 
Perle zu Perle“
Freitag, 24. Oktober
16.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Eucharistische 
Anbetung
Samstag, 25. Oktober
Kollekte: MISSIO
17.15 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster Beichtgelegenheit
18.00 Uhr: Kirche St. Micha-
el, Münster Eucharistiefeier für 
Eheleute Karl und Erna Roßkopf, 
lebende und verstorbene Ange-

hörige / für Jürgen Rother / für 
Familie Frühwein und Angehö-
rige, Familie Werner und Familie 
Mücke / für Elfriede und Johann 
Richter, lebende und verstorbene 
Angehörige
Sonntag, 26. Oktober
Kollekte: MISSIO
10.00 Uhr: Seniorenzentrum 
St. Hildegard, Eppertshausen 
Wort-Gottes-Feier mit Kommu-
nionausteilung
10.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Orgelmeditation, 
im Anschluss Bistro im Haus Se-
bastian.
Seniorentreff Münster am 
Mittwoch, 22.Oktober um 15 

Uhr: Rosenkranzandacht in der 
Kirche St. Michael
Lebendiger Adventskalen-
der in Eppertshausen: Es 
sind nur noch wenige Wochen 
bis zum ersten Advent und wie 
seit 25 Jahren veranstaltet die 
katholische Pfarrgemeinde St. 
Sebastian auch in diesem Jahr 
wieder einen lebendigen Ad-
ventskalender. Jeden Abend tref-
fen sich die Interessierten um 
17.30 Uhr vor dem jeweiligen 
Haus um ein Türchen zu „öff-
nen „. Die Familie, die an diesem 
Abend einlädt, bereitet ein klei-
nes Rahmenprogramm vor, das 
heißt es wird gemeinsam gesun-

gen, ein Gedicht vorgetragen, auf 
einem Instrument gespielt eine 
Geschichte vorgelesen oder man 
trifft sich einfach mit Menschen, 
die so den Weg auf Weihnachten 
zu begehen wollen. Wer möch-
te kann gerne Tee, Glühwein, 
Plätzchen oder anderes anbieten. 
In den Ortsnachrichten werden 
jede Woche die Tage mit der je-
weiligen Adresse bekanntgege-
ben. Jeder ist willkommen sich 
zu melden, um ein “Türchen“ 
zu übernehmen: Heidi Kramer 
vom Festausschuss der kath. 
Pfarrgemeinde, gerne per Email: 
adventskalendereppertshausen@
web.de oder telefonisch 37014.

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 19.Oktober
9.30 Uhr: Gottesdienst. Die Kol-
lekte ist bestimmt für Gesangs-
gruppe „Melelani.
Sonntag, 26.Oktober
10.30 Uhr: Nachbarschafts-Got-
tesdienst in Dieburg
Termine
Montags
16.00-17.00 Uhr Krabbelgruppe 
“Minis“ Jahrgang 2021/2022, 
Ansprechpartnerin Frau Qase-
mi-Naqshbandi (saedarza96@
outlook.de).
Dienstags
10.00-11.00 Uhr Krabbelgruppe 
“Konfetti“ Jahrgang 2023/2024, 
Ansprechpartnerin Frau Ries (fa-
milieriesepp@gmail.com).
Konfi-Unterricht in Münster 
wieder am 28.Oktober

Mittwochs
15.45-16.45 Uhr Wirbelsäu-
lengymnastik I.
17.00-18.00 Uhr Wirbelsäu-
lengymnastik II.
Vorschau
Freitag, 17.Oktober
16.00-18.00 Uhr: Strick- & 
Häkelcafé „Komme was Wol-
le…“ im Ev. Gemeindehaus 
Sonntag, 19.Oktober
14.30-17.00 Uhr: Mitbring-Ca-
fé
Mittwoch, 22. Oktober
19.30-20.30 Uhr: Gesangsgrup-
pe „Melelani“ im ev. Gemein-
dehaus
Sonntag, 26.Oktober
14.30-17.00 Uhr: Mitbring-Ca-
fé
Freitag, 31.Oktober
16.00-18.00 Uhr: Strick- & 
Häkelcafé „Komme was Wol-
le…“ im Ev. Gemeindehaus 
Abendveranstaltung am 

Vorabend des Reforma-
tionstags, Donnerstag, 
30.Oktober, um 19.30 Uhr: 
Das Thema des Abends lautet: 
„Gleichstellung von Frauen im 
Pfarramt“. –Der Weg zur geist-
lichen und rechtlichen Gleich-
heit von Theologinnen in Hes-
sen und Nassau 1918 bis 1971. 
Es referiert Dr. Jolanda Grä-
ßel-Farnbauer. Die Veranstal-
tung findet im Gemeindehaus 
der Ev. Friedensgemeinde statt.
Jubelkonfirmation: Die 
Friedensgemeinde begeht am 
Sonntag, 2. November,  um 
9.30 Uhr in der Ev. Kirche in Ep-
pertshausen einen feierlichen 
Gottesdienst anlässlich der 
diesjährigen Jubelkonfirmatio-
nen. Eingeladen sind im Beson-
deren alle Konfirmandinnen 
und Konfirmanden, die in den 
Jahren 2000 (Silberne), 1975 
(Goldene) in Eppertshausen 

konfirmiert worden sind. Dar-
über hinaus sind auch alle Ju-
bilare 1965 (Diamantene), 1960 
(Eiserne) und 1955 (Gnaden), 
die in einer anderen Kirchen-
gemeinde konfirmiert wurden, 
aber heute in Eppertshausen 
leben, herzlich willkommen. 
Bitte informieren sie auch ehe-
malige Konfirmand*innen, die 
verzogen sind und zu denen sie 
noch Kontakt haben. Anmel-
dung bis zum 24.Oktober: Ev. 
Gemeindebüro, Pestalozzistr. 
8, Münster, per E-Mail (frie-
densgemeinde.eppertshausen@
ekhn.de) oder telefonisch unter 
31311.
Krippenspiel 2025: In weni-
ger als drei Monaten ist schon 
wieder Weihnachten! Darum 
sollten wir schnell mit dem 
Proben anfangen, um ein tolles 
Krippenspiel auf die Beine zu 
stellen! Wenn du dir vorstellen 
kannst, in die Rolle eines Engels, 
Hirten oder Königs zu schlüp-
fen, dann komm zu unserem 
ersten Treffen am 23.November 
um 12.30 Uhr in der Friedens-
gemeinde Eppertshausen. Dort 
möchten wir euch das diesjäh-

rige Krippenspiel vorlesen und 
mit dir gemeinsam die passen-
de Rolle für dich finden! Dass 
wir uns ein bisschen besser vor-
bereiten können, schreib uns 
doch im Vornhinein schon eine 
Mail (Inka.Bourhofer@t-online.
de) mit deinem Namen und dei-
nem Alter. 
Ev. Gemeindebüro Epperts-
hausen, Münster, Altheim 
und Harpertshausen: Das 
Gemeindebüro der Ev. Friedens-
gemeinde Eppertshausen ist im 
gemeinsamen Gemeindebüro 
in Münster zu erreichen: Tel. 
31311, Mail: friedensgemeinde.
eppertshausen@ekhn.de. Post-
anschrift: Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen, Pestalozzistraße 
8, 64839 Münster. Internet-Auf-
tritt: https://friedensgemein-
de-eppertshausen.ekhn.de. 
Öffnungszeiten in Münster: 
Dienstag bis Freitag von 10 – 12 
Uhr und  Montag- und Don-
nerstagnachmittag von 16 – 18 
Uhr. In den hessischen Schul-
ferien bleibt das Büro Donners-
tagsnachmittags geschlossen. 
Sollte das Büro nicht besetzt 
sein, ist ein Anrufbeantworter 

eingeschaltet. 
Ab 3.November ist das gemein-
same Gemeindebüro in der 
Frankfurter Str. 3 in Dieburg zu 
erreichen. 
Bestattungen und Seelsor-
ge: Bitte wenden Sie sich an 
Pfarrer Johannes Opfermann 
Tel. 303886 oder Mail johannes.
opfermann@ekhn.de..
Kasualvertretung bei Ster-
befällen und Seelsorge: Die 
Kasualvertretung von Pfarrer 
Opfermann übernimmt vom 
bis 27.Oktober Pfarrerin Margit 
Binz (Tel. 0176/80546432).
Seelsorge- und Hospizar-
beit: Die Seelsorge- und Hos-
pizarbeit Eppertshausen beglei-
tet Sie auf schwierigen Wegen 
(Krankheitsbesuche, Begleitung 
am Ende des Lebens, Trauer-
arbeit oder auch nur für ein 
Gespräch). Kontakt: Sueli Küp-
per-Tetzel, Tel. 612751.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg: An-
sprechpartnerin für die evange-
lische und katholische Kirchen-
gemeinde in Eppertshausen ist 
für die Notfallseelsorge: Korne-
lia Schuler, Tel. 0160/4755181.

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Sonntag, 19.Oktober
18.00 Uhr:  Taizé-Andacht
Sonntag, 26.Oktober
10.30 Uhr: Nachbar-
schafts-Gottesdienst in Die-
burg
Termine
Samstag, 18.Oktober
18.00 Uhr: Herbstkonzert  
in der Ev. Martinsgemeinde 
Münster, Pestalozzistraße 8. 
Musik: Jan Feltgen; Gesang: 
Meike Schilling. Der Eintritt ist 
frei.
Montag, 20.Oktober
19.00 Uhr: Kirchenvorstands-
sitzung
Dienstag, 21.Oktober
10.00 Uhr: Krabbelgruppe
14.30 Uhr: Konfi-Unterricht 
18.30 Uhr: Kreativ-Treff
Mittwoch, 22.Oktober
20.00 Uhr: Gospelchorprobe
Donnerstag, 23.Oktober
15.30 Uhr: Krabbelgruppe
Kasualienvertretung (Be-
stattungen, Taufen, Trau-
ungen): Pfarrerin Margit Binz, 
Mobil: 0176/80 54 64 32, Mar-
git.binz@ekhn.de.
Sprechstunde (Vakanzver-
tretung): Pfarrer Johannes 
Opfermann, Eppertshausen/
Münster: Tel. 30 38 86.
Ev. Pfarrbüro Münster:  
Öffnungszeiten in Münster: 

Dienstag bis Freitag 10 bis 12 
Uhr sowie Montag und Don-
nerstag von 16 bis 18 Uhr. In 
den hessischen Schulferien 
bleibt das Büro Donnerstags-
nachmittags geschlossen. Tel. 3 
13 11, E-Mail: martinsgemein-
de.muenster@ekhn.de, Inter-
net: martinsgemeinde-muens-
ter.ekhn.de.
Ab 3.November ist das gemein-
same Gemeindebüro  in der 
Frankfurter Str. 3 in Dieburg zu 
erreichen. 
Ev. Kindergarten: Leitung: 
Betty Schäfer, E-Mail: kita.
muenster@ekhn.de, Internet: 
ev-kiga-muenster.de.
Jubelkonfirmation: Die 
Martinsgemeinde begeht am 
Sonntag, 2. November, um 
11 Uhr in der Ev. Kirche  in 
Münster einen feierlichen Got-
tesdienst anlässlich der dies-
jährigen Jubelkonfirmationen.  
Eingeladen sind im Besonde-
ren alle Konfirmandinnen und 
Konfirmanden, die in den Jah-
ren 2000 (Silberne), 1975 (Gol-
dene) in Münster konfirmiert 
worden sind. Darüber hinaus 
sind auch alle Jubilare 1965 
(Diamantene), 1960 (Eiserne) 
und 1955 (Gnaden), die in ei-
ner anderen Kirchengemeinde 
konfirmiert wurden, aber heu-
te in Münster leben, herzlich 
willkommen.  Bitte informie-
ren sie auch ehemalige Konfir-
mand*innen, die verzogen sind 

und zu denen sie noch Kontakt 
haben. Vielen Dank für Ihre 
Mithilfe. Anmeldung bis zum 
24.Oktober: Ev. Gemeinde-
büro, Pestalozzistr. 8, Münster, 
per E-Mail (martinsgemeinde.
muenster@ekhn.de) oder tele-
fonisch unter 31311.
Krippenspiel am Heilig-
abend in der Ev. Martins-
gemeinde: Alle interessierten 
Jungen und Mädchen sind 
herzlich eingeladen mitzuma-
chen. Das erste Treffen findet 
am Donnerstag, 6. November, 
um 17 Uhr in der Evangeli-
schen Kirche, Pestalozzistraße 
8 in Münster statt.  Anmeldung 
bis zum 30.Oktober:  Ev. Ge-
meindebüro E-Mail: martins-
gemeinde.muenster@ekhn.de 
oder telefonisch unter 31311.
Haben auch Sie Lust, ein 
Teil des lebendigen Ad-
ventskalenders zu sein? 
Dann melden Sie sich für nä-
here Infos und um Ihren Ter-
minwunsch zu sichern, bis 
spätestens 31. Oktober im Ev. 
Gemeindebüro, Pestalozzistr. 
8, Münster, per E-Mail (mar-
tinsgemeinde.muenster@ekhn.
de) oder telefonisch unter  
31311.  Für Kurzentschlossene: 
Gerne können Sie sich auch im 
November noch melden, doch 
dann kann ihr Termin leider 
nicht mehr in der Dezember-
ausgabe des „Gemeindefens-
ters“ veröffentlicht werden.

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag:  9.30 - 12 Uhr Gottes-
dienst.
Mittwoch: 17 Uhr Jungschar.
Donnerstag: 20 Uhr Hauskrei-
se.
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde, 20 Uhr Teenies.
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 
6077724, www.cg-muenster.de                                                

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 19. Oktober
10.15 Uhr: Gottesdienst
Donnerstag, 23.Oktober 
19.30 Uhr: Kirchenchor im 

Kirchsaal in Harpertshausen
Freitag, 24. Oktober
15.30 – 16.45 Uhr: Konfi 4 im 
ev. Gemeindehaus 
17.00 Uhr: Posaunenchor im 
ev. Gemeindehaus
Sonntag, 26.Oktober
10.30 Uhr: Nachbar-
schafts-Gottesdienst in Die-
burg
Offene Kirche Altheim frei-
tags bis sonntags von 10 bis 19 
Uhr 
Kasualvertretung (Bestat-
tungen): Pfarrer Ulrich Mö-
bus aus Babenhausen, Tel. 0 60 
73 / 55 50.
Sprechstunden (Vakanz-
vertretung): Pfarrerin Elke 
Becker aus Babenhausen-Her-
gershausen,  nach telefoni-
scher Vereinbarung unter Tel. 

06073/20 10.
Gemeindebüro: Ab 3.No-
vember ist das gemeinsame Ge-
meindebüro  in der Frankfurter 
Straße 3 in Dieburg zu errei-
chen: Öffnungszeiten Dienstag 
bis Freitag 10 bis 12 Uhr, Mon-
tagnachmittag 16 bis 18 Uhr, 
Donnerstagnachmittag 16 bis 
18 Uhr. Tel. 31311, E-Mail: kir-
chengemeinde.altheim@ekhn.
de.
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VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 0 6104 9 531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Mo-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

Münster (MA) Seit dem 12. 
September läuft in Münster 
wieder die IHK-Aktion „Heimat 
shoppen“, um zu zeigen, wie 
vielseitig und bunt die örtliche 
Gewerbelandschaft ist. Vor Ort 
wird sie organisiert von der ge-
meindlichen Wirtschaftsförde-
rung und dem Gewerbeverein 
unter dem Motto „Münsters 
Gewerbe hat ein Gesicht“, im 
ganzen Ort wird mit Plakaten 
darauf aufmerksam gemacht. 
In den teilnehmenden Geschäf-
ten können sich Kundinnen 
und Kunden auf verschiedene 
Aktionen freuen. Umrahmt 
wird die Kampagne von einem 
großen Gewinnspiel, der „Hei-
mat shoppen“-Buchstabenjagd! 
Und so funktioniert’s:
In allen teilnehmenden Betrie-
ben liegen im Aktionszeitraum 

vom 12. September bis 31. 
Oktober Gewinnspiel-Karten 
aus, zu erkennen am bunten 
„Heimat shoppen“-Design. Wir 
sind auf der Suche nach einem 
36-stelligen Lösungssatz. Um 
die einzelnen Buchstaben da-
für zu finden, müsst ihr allen 
teilnehmenden „Heimat Shop-
pen“-Geschäften einen kurzen 
Besuch abstatten. Die Buchsta-
ben hängen zum Beispiel gut 
sichtbar im Schaufenster, an 
der Eingangstür oder am Tor. 
Natürlich ist auch eine Num-
mer mit angegeben, damit ihr 
wisst, welche Position dieser 
Buchstabe im Lösungssatz 
einnimmt. Notiert euch wie 
bei einem Kreuzworträtsel alle 
Buchstaben, die ihr an den Ge-
schäften findet.
Lösungssatz geknackt? Dann 

sendet die Lösung unter Anga-
be eurer Kontaktdaten (Name, 
Adresse, Telefonnummer, Mail) 
an: wifoe@muenster-hessen.
de oder werft eure vollständig 
ausgefüllte Gewinnspiel-Karte 
im Rathaus in den Briefkasten. 
Mit dem Absenden akzeptiert 
ihr unsere Teilnahmebedin-
gungen (Details siehe Gewinn-
spiel-Karte). Unter allen rich-
tigen Einsendungen werden 
Preise verlost. Mehr Infos und 
eine Karte der teilnehmenden 
Geschäfte gibt es hier: www.
muenster-hessen.de/heimat-
shoppen. Außerdem postet die 
Gemeinde Münster über den 
offiziellen Instagram-Account 
regelmäßig Reels (kurze Vi-
deos), in denen einige Geschäf-
te näher vorgestellt werden: @
gemeinde.muenster.hessen

„Heimat shoppen“: Noch bis 31.Oktober               
auf Buchstabenjagd gehen! 

Münster (MA) So lange wie 
möglich im eigenen Zuhau-
se selbstständig leben und 
wohnen zu können – etwas 
was sich viele Menschen 
wünschen. Unterschiedliche 
Unterstützungen und Maß-
nahmen können dabei helfen 
den Wunsch ein barrierefreies 
Wohnen im eigenen Zuhause 
- auch bei körperlichen Ein-
schränkungen – zu verwirk-
lichen. Eine frühzeitige Um-
setzung von Maßnahmen ist 
hierfür manchmal unerläss-
lich.   

Welche Hilfsmittel und Mög-
lichkeiten es gibt, um im eige-
nen vertrauten Umfeld leben 
zu können und Wohnraum 
barrierefrei zu gestalten, da-
rüber berichtet die Wohn-
bauförderung des Landkreises 
Darmstadt-Dieburg am 30.Ok-
tober ab 16.30 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses Müns-
ter (barrierefrei erreichbar).
Die Veranstaltung ist eine Ko-
operation der Seniorenarbeit 
Münster und Monika Grimm, 
ehrenamtlich Beauftragte für 
Menschen mit Behinderung in 

Münster.
Der kostenlose Vortrag richtet 
sich an Interessierte jeden Al-
ters aus Münster, Altheim und 
Breitefeld. Anmeldungen sind 
nicht unbedingt nötig, kön-
nen aber dennoch zur besseren 
Planbarkeit bei Frau Düring 
unter 06071-3002-522 oder 
seniorenbeirat@muenster-hes-
sen.de vorgenommen werden.

Zu Hause alt werden 
Kostenloser Vortrag zur Wohnraumanpassung 

Die Schön Klinik Lorsch ist seit zehn
Jahren als „EndoProthetikZentrum
der Maximalversorgung“ zertifiziert.
Dieses Zertifikat steht für die höchste
Qualitätsstufe in der Behandlung von
Patientinnen und Patienten mit künstli-
chem Gelenkersatz. Damit ist gewähr-
leistet, dass vor, während und nach
der Operation jederzeit eine optimale
Betreuung stattfindet. Mit rund 1.300
implantierten Kunstgelenken pro Jahr
zählt die Klinik zu den drei größten
Einrichtungen Hessens im Bereich der
Endoprothetik. Unser erfahrenes Team
verbindet umfassendes Fachwissen mit
den neuesten Erkenntnissen aus der
medizinischen Forschung und nutzt
robotisch unterstützte OP-Techniken.
Als besonderen Service bieten die

Experten in den Herbst- und Winter-
monaten kurzfristige Beratungstermi-
ne an, damit Patientinnen und Patien-
ten wieder schmerzfrei und mobil in
das neue Jahr starten können.

Schön Klinik Lorsch: Gelenkersatz aus Expertenhand

Jetzt kurzfristig Beratungstermin
sichern und 2026 durchstarten!

Bitte wenden Sie sich für einen
kurzfristigen Beratungstermin an
unsere Terminvergabe unter 06251
591-360 oder nutzen Sie unser Pa-
tientenportal (https://patientenpor-
tal.schoen-klinik.de). Bitte beachten
Sie, dass Sie für einen Kliniktermin
eine Überweisung oder eine Einwei-
sung von Ihrem
Facharzt benö-
tigen. Mehr In-
fos zum Thema
Gelenkersatz
finden Sie hier:

ANZEIGE

Münster (micha) - Wenn Ange-
lika Tank, die Vorsitzende des 
Naturheilverein Darmstadt 
und Umgebung mit Sitz in 
Münster aufzählt, was der Ver-
ein alles bietet, folgt eine lange 
Aufzählung: Von Vorträgen zu 
verschiedenen Themen, Wan-
derungen, Besichtigungen von 
Unternehmen, einem monatli-
chen Augentraining bis hin zu 
Online-Veranstaltungen des 
Deutschen Naturheilbundes 
inklusive Telefonsprechstun-
den mit Heilpraktikern und 
Ärzten reicht die enorme Pa-
lette.
Tradition hat der Tag der Na-
turheilkunde, zu dem der Ver-
ein alljährlich im Herbst seine 
über 80 Mitglieder und Inter-
essierte in die Gersprenzhal-
le einlädt. Dann wartet eine 
kleine Messe und Vorträge, 
wie es am Sonntag erneut der 
Fall war. Die über ein Dutzend 
Aussteller kamen aus höchst 
unterschiedlichen Bereichen 
und gaben Tipps zum Heilen 
oder Vorbeugen - jeweils im 
Einklang mit der Natur. Äthe-
rische Öle wurden ebenso 
vorgestellt wie ganzheitliche 
Bewegungspraktiken für Herz, 
Gelenke und Psyche. Neben ei-
nem präventiven Augen- und 
Ohrentest führte der Verein 
für Volksgesundheit und Bio-
chemie Darmstadt in die Heil-
weise nach Dr. Schüßler ein. 
Auch ein Stand des NABU mit 

Vertretern aus Rödermark und 
Münster war dabei. Der lag 
Angelika Tank besonders am 
Herzen, da der Schutz der Na-
tur eine unabdingbare Grund-
lage der Naturheilkunde dar-
stellt. Am Stand erläuterte 
Doris Lerch die verschiedenen 
Schutzbemühungen des Nabu 
und überraschte mit einem 

großen Korb unbehandelter 
Schafwolle. Ob als Dünger 
für Beete, wärmespeicherndes 
Dämmmittel für die Pflan-
zenkästen im Winter oder 
natürlicher Schneckenschutz, 
die Eigenschaften sind derart 
vielfältig, dass einige Besucher 
nicht mehr aus dem Staunen 
herauskamen. Mit dem leicht 

öligen Charakter der Wolle 
lassen sich sogar die Hände 
eincremen - das enthaltene La-
nolin befeuchtet, beruhigt und 
unterstützt die Regeneration 
der Haut. 
Ein Vortrag befasste sich mit 
den Gefahren von Mobil-
funk, die der Naturheilverein 
Darmstadt und Umgebung 

regelmäßig aufgreift. Die Bot-
schaft: Durch immer stärkere 
Netze, wie 5G, wächst der Elek-
trosmog, ausgehend von Funk-
masten und leistungsstarken 
Handys. “Elektrosmog macht 
krank”, ist sich Angelika Tank 
sicher. Wie sie sagt, gehören 
Handys zum modernen Leben. 
Doch der Umgang sollte acht-
sam erfolgen und mehr Auf-
klärung an Schulen, etwa zur 
Handysucht, implizieren. Für 
die Vorsitzende offenbart sich 
die enorme Bequemlichkeit der 
Gesellschaft mittlerweile dar-
an, dass man durchweg alles - 
vom Rollladen runterlassen bis 
zum Herd anmachen - mit dem 
Handy erledigen will. Gefah-
ren aufgrund der starken Funk-
wellen, denen man sich per-
manent aussetzt, würden dabei 

zur Seite geschoben. Sie rät da-
von ab, Mobilfunkgeräte in der 
Brusttasche nah am Herzen zu 
tragen oder sie beim Schlafen 
in Kopfnähe zu legen. Besser 
sei es, das Handy auszumachen 
beziehungsweise auf Distanz 
zu halten. Den Einwurf, dass 
man dann den Weckruf vom 
Handy nicht mehr hört, begeg-
net Angelika Tank mit einer 
simplen Antwort: Wie wäre es 
mit einem ganz normalen We-
cker?” 

Tipps zum Heilen oder Vorbeugen jeweils im 
Einklang mit der Natur

Naturheilverein Darmstadt und Umgebung lud zum traditionellen Tag der Naturheilkunde                 
in die Gersprenzhalle

Rund ein Dutzend Aussteller waren beim Tag der Naturheilkunde dabei. An diesem Stand wurde 
auf die Wirkweise von ätherischen Ölen eingegangen.�  Foto: micha 
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2  Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen

Müll
Dienstag, 23. Oktober
Abfuhr Biotonne
Mittwoch, 24. Oktober
Abfuhr Restmülltonne & 
-container

Sperrung des Bahnüber-
ganges Hüttenstraße vom 
13.Oktober bis 3.November
Aufgrund von Arbeiten am 
Bahnübergang, die durch die 
Deutsche Bahn beauftragt wur-
den muss der Bahnübergang in 
der Hüttenstraße vom 13.Ok-
tober bis voraussichtlich 3.No-
vember voll gesperrt werden. 
Für den Kraftfahrzeugverkehr 
wird eine entsprechende Um-
leitung ausgewiesen. 
Fußgänger und Radfahrer wer-
den gebeten auf die beiden 
anderen Übergänge auszuwei-
chen. 

Geburtstage und Jubiläen
17.10.2025
Siegfried Rogge, Feldstr. 25, � 85 Jahre
18.10.2025
Wilfried Müller, Gartenstr. 12, � 84 Jahre
19.10.2025
Norbert Müller, Schulstr. 19, � 70 Jahre
20.10.2025
Willi Paul, Im Weißenfeld 9, � 70 Jahre
23.10.2025
Lorenz Wannemacher, Berliner Str. 26, � 73 Jahre

FVE - TSV Lengfeld�  3:2                                                   
In einer intensiven Partie 
brauchte der FVE etwas An-
laufzeit, um richtig ins Spiel zu 
finden.Die Gäste erwischten 

den besseren Start und gingen 
bereits nach vier Minuten mit 
0:1 in Führung. In den ersten 
30 Minuten wirkten die Angrif-
fe des TSV entschlossener und 
gefährlicher, während der FVE 
noch keinen richtigen Zugriff 
fand. Erst gegen Ende der ersten 
Halbzeit kam der FVE besser ins 
Spiel. Kurz vor dem Pausenpfiff 
gelang dann der wichtige Aus-
gleich: Nach einer sehenswer-
ten Kombination traf Abel Ze-
weldi zum 1:1. In der Halbzeit 
appellierte Trainer Mark Braun 
an die Mannschaft, die Nach-
lässigkeiten der Anfangsphase 
abzustellen, und stellte zudem 
das System um. Diese Umstel-
lungen zeigten Wirkung: Ep-
pertshausen kam nun besser in 
die Zweikämpfe und bestimmte 
zunehmend das Geschehen. In 

der 70. Minute sorgte Maurizio 
Pilo für ein echtes Highlight: Ei-
nen langen Ball nahm er tech-
nisch stark mit, legte ihn sich 
selbst vor und köpfte anschlie-
ßend über den gegnerischen 
Keeper zur 2:1-Führung ein. 
Doch Lengfeld schlug in der 83. 
Minute nach einer Standardsi-
tuation zurück. Ein eigentlich  
leicht zu klärender Ball wur-
de unterschätzt, landete beim 
Gegner, der aus kurzer Distanz 
zum 2:2 traf. Die Reaktion des 
FVE ließ allerdings nicht lange 
auf sich warten: Nur eine Mi-
nute später kombinierten sich 
die Hausherren stark durch die 
gegnerische Abwehr und Niclas 
Guber vollendete zum umjubel-
ten 3:2. In den Schlussminu-
ten verteidigte die Mannschaft 
geschlossen und brachte den 

knappen Vorsprung über die 
Zeit. Fazit: Gegen einen offen-
sivstarken Gegner zeigte der FV 
Eppertshausen große Moral und 
holte sich mit viel Einsatzwillen 
drei wichtige Punkte. Wieder 
wurde deutlich: Wer alles auf 
dem Platz lässt, kann solche 
Spiele für sich entscheiden   
FVE II - TSV Lengfeld II� 2:3     
Auch die dritte Begegnung 
wurde mit dem gleichen Er-
gebnis verloren. Das Fazit von 
Trainer Christian Lutz: „In den 
50:50-Spielen fehlt bei sehr 
schwachen Schiedsrichterleis-
tungen oft auch das Spielglück. 
Jedoch ist der FVE in der Ab-
wehr zu naiv und fehleranfällig 
und im Angriff nicht entschlos-
sen und zielstrebig genug“. 
Zwar ging die Elf durch Sandro 
Inguanta mit 1:0 in Führung, 

doch die Gäste drehten das 
Spiel. Der Anschlusstreffer von 
Josh Seib kam zu spät.
Vorschau
Donnerstag (16.): FVE - Viktoria 
Urberach 19.30 Uhr.
Sonntag (19.): PSV Groß-Um-
stadt - FVE II  13 Uhr, KSG Ge-
orgenhausen - FVE 15 Uhr.
Damengymnastik am heuti-
gen Donnerstag (16.)  von 18.45 
bis 19.45 Uhr in der Sporthalle. 
Würfelgemeinschaft „Alfa 
Hala“: Ergebnisse 37. Spiel-
tag: 1. „Titsch“ Hans,  2.  „Ma-
riechen“ Klaust, 3.  „Bosse“ 
Hans, 4.  „Krollekopp“ Alfred,  
5.  „Heino“ Hubert, 6.  „Fuzzi“ 
Emil, 7.  „Mia-san-mia“ Dieter, 
8.  „Wäscher“ Werner, 9.  „Doo-
degräwer“ Sepp, 10.  „Porzeler“ 
Jürgen, 11. Platz; „Cosmos“ 
Herbert.

Fußballverein Eppertshausen

Dance und Latin Fitness: 
Freitags von 19 bis 20 Uhr in 
der Sporthalle des Sportzent-
rums.
Fitnesstraining und Bodys-
tyling für Damen: Dienstags 
20 - 21 Uhr in der Sporthalle 
des Sportzentrums. Infos:  sozi-
ales@tav-eppertshausen.de.
Damengymnastik 60+: 
Dienstags 16.15 - 17.15 Uhr in 
der Bürgerhalle.

Seniorengymnastik mit 
Sitzmöglichkeit: Dienstags 
15 - 16 Uhr in der Bürgerhalle.
Handball: Minis (2017-2018): 
Donnerstags 16 - 17.30 Uhr 
Münster Gersprenzhalle.
Minis (ab 2016): Dienstags 16 
- 17.30 Uhr Urberach Halle Ur-
berach.
Männliche und weibliche E-Ju-
gend (2015): Dienstags 17.45 
Uhr-19.15 Uhr Münster Ger-

sprenzhalle, Mittwochs 17.30 
- 19Uhr Eppertshausen Sport-
zentrum.
Männliche und weibliche E-Ju-
gend (2016): Donnerstags 17.30 
-19Uhr Urberach Halle Urber-
ach
männliche D1 Jugend (2013 
und 2014): Dienstags 17.30  - 
19Uhr Urberach Halle Urber-
ach, Freitags 17.30  - 19Uhr Ep-
pertshausen Sportzentrum

weibliche D- und C-Jugend 
(2012-2014): Dienstags 17.30 
-19Uhr Urberach Halle Urber-
ach, Donnerstags 17.45 - 19.15 
Uhr Münster Gersprenzhalle.
Die Ballschule findet aufgrund 
von Übungsleitermangel der-
zeit nicht statt. Bei Fragen dazu 
bitte an Jugend@hsg-emu.de 
schreiben.
Weitere Infos zu den Mann-
schaften, den Trainingszeiten 

und zum Thema Probetraining 
gibt es unter Jugend@hsg-emu.
de oder unter 015141828910.
Leichtathletik: Mittwochs 
von 16 bis 17.30 Uhr für Schü-
lerInnen ab 12 Jahre auf dem 
Sportplatz des Sportzentrums. 
Nur bei Regen findet das Trai-
ning in der Sporthalle statt. 
Bitte dafür ein zweites Paar 
Hallensportschuhe mitbrin-
gen.

TAV Eppertshausen

17.10.	 easyApotheke Dieburg, Frankfurter Straße 57, Die	
	 burg, Tel.: 06071/928020
18.10.	 Löwen Apotheke, Fahrstraße 81, Babenhausen, Tel.: 	
	 06073/2534
19.10.	 Brunnen Apotheke, Frankfurter Str. 26, Dieburg, Tel.: 	
	 06071/23915
20.10.	 Eulen Apotheke, Gustav-Heinemann-Ring 1 A, Diet	
	 zenbach, Tel.: 06074/812273
21.10.	 Apotheke am Markt, Zuckerstr. 1-3, Dieburg, Tel.: 	
	 06071/25959
22.10. 	 Einhorn Apotheke, Nieuwpoorter Str. 68, Dudenho	
	 fen, Tel.: 06106/2897795
23.10.	 Apfel Apotheke, Darmstädter Straße 79, Münster, Tel.: 	
	 06071/630444

Apotheken-Notdienst

TSG Oberrad – Jungen 15 I 
� 1:9 
Nach einem holprigen Start 
drehte die Mannschaft beim 
Stand von 1:1 mächtig auf und 
gab in der Folge kein weiteres 
Einzel mehr ab. Dadurch wurde 
der klare Auswärtssieg perfekt 
gemacht. Für den TTC punkte-
ten Lukas Kraft (3), Linus Wer-
ner, Fabian Urban Viana (je 2) 
und Neo Euler (1), sowie das 
Doppel Kraft/ Werner. Durch 
den Sieg verbesserte sich die 
Mannschaft in der Tabelle auf 
den 7. Tabellenplatz. 
TTC 1 – TSV Langstadt � 2:8 
Trotz des klaren Ergebnisses 
zeigte die Mannschaft eine 
starke Leistung und bot den 
überlegenen Gastgebern Paroli. 
Die Ehrenpunkte für den TTC 
holten Pele Aydin und Stefan 
Fisch, sodass die Erste mit 2:2 

Punkten auf dem 5. Tabellen-
platz steht. 
KSG Georgenhausen IV – 
TTC 6�  5:5 
Justus Reinecke war an diesem 
Abend erneut super aufgelegt 
und avancierte mit zwei gewon-
nen Einzeln zum Matchwinner. 
Darüber hinaus war er gemein-
sam mit Julian Schledt im Dop-
pel erfolgreich. Die weiteren 
Punkte für den TTC holten Juli-
an Schledt und Ella Berker. Die 
fünfte Mannschaft steht nach 
3 Spieltagen ungeschlagen mit 
5:1 Punkten an der Tabellen-
spitze der 2. Kreisklasse. 
Eintracht Frankfurt – Da-
men 2�  4:6 
Den besseren Start in die Partie 
erwischten die Gastgeber und 
lagen mit 3:1 in Führung. In der 
Folge drehte die Mannschaft 
die Partie und gewann fünf 

der letzten Sieg Einzel. Damit 
klettert die Mannschaft in der 
Tabelle auf den 4. Tabellenplatz 
und hat nach drei absolvierten 
Spielen 4:2 Punkte. Erfolgreich 
für den TTC waren Katja Ehlert, 
Corinne Schwinn (je 2), Anne-
gret Gregor (1), sowie das Dop-
pel Gregor/ Schwinn. 
TTC 2 – SV Ober-Kainsbach 
� 5:5 
Nach einem schlechten Start 
und zwei verlorenen Doppeln 
startete die Mannschaft eine 
Serie. Vier Einzelsiege in Folge 
bedeuten eine komfortable 4:2 
Führung. Doch so schnell das 
Spiel gedreht werden konnte, 
ging es auch wieder in die an-
dere Richtung. Ober-Kainsbach 
siegte in den drei drauffolgen-
den Einzeln und führt mit 5:4. 
Anschließend zeigte sich Fabio 
Sopp äußerst Nervenstark und 

holte den entscheidenden Ein-
zelsieg zum Remis. Die Zweite 
steht nach vier Spielen mit 3:5 
Punkten im Mittelfeld der Ta-
belle. Für den TTC punkteten: 
Fabio Sopp (2), Mario Müller, 
Lukas Schade und Andi Hock 
(je 1). 
DJK Münster VI – TTC 5�3:7 
Nach einem starken Start und 
zwei gewonnenen Doppel leg-
ten Markus Weiß und Mann-
schaftsführer Steffen Wich 
nach, sodass man komforta-
bel mit 4:0 in Führung lag. In 
der Folge ließ die Mannschaft 
nichts anbrennen und machte 
mit drei weiteren Einzelerfol-
gen den Auswärtssieg perfekt. 
Erfolgreich für die Fünfte wa-
ren: Steffen Wich, Volker Trach-
te (je 2), Markus Weiß (1), sowie 
die Doppel Wich/ Dutine und 
Weiß/ Trachte. 

TTC Eppertshausen

Darmstadt-Dieburg / Mün-
chen. Um den Wirtschafts-
standort Darmstadt-Dieburg 
im nationalen und inter-
nationalen Wettbewerb zu 
stärken, präsentierte sich der 
Landkreis vom 6. bis 8. Okto-
ber 2025 auf der Expo Real in 
München – der bedeutends-
ten Standort- und Immobi-
lienmesse Europas. Gemein-
sam mit acht Kommunen 
nutzte der Kreis die Messe, 
um seine Entwicklungspoten-
ziale, Innovationskraft und 
regionale Dynamik sichtbar 
zu machen.
In diesem Jahr stand die 
Messe im Zeichen der Trans-
formation: von energieeffi-
zienten Quartierslösungen 
über Smart Buildings bis hin 

zu digitalen Innovationen, 
die die Branche nachhaltig 
verändern. Der Landkreis 
Darmstadt-Dieburg war ge-
meinsam mit dem benach-
barten Landkreis Groß-Gerau 
Standpartner der Wissen-
schaftsstadt Darmstadt auf 
der Fläche der Metropolregi-
on FrankfurtRheinMain.
„Um weitere Investitionen 
in die 23 Kreiskommunen 
zu lenken, haben wir auf die 
Potenziale und die Entwick-
lungsdynamik unseres Land-
kreises aufmerksam gemacht 
und uns klar positioniert“, 
resümiert Landrat Klaus Peter 
Schellhaas, der die Delegati-
on des Standortmarketings 
Darmstadt-Dieburg in Mün-
chen anführte.

Auch der Erste Kreisbeigeord-
nete Lutz Köhler, nutzte den 
Austausch auf der Messe: „An-
gebote für kostengünstiges 
Bauen, Lösungen für die Re-
vitalisierung von Bestandsflä-
chen und neue Perspektiven 
für Gewerbe und Wohnen, 
wie sie uns auf der Expo Real 
gezeigt werden, sind wichtige 
Voraussetzungen für regiona-
le Entwicklungsprozesse.“
Die Sozial- und Jugendde-
zernentin Christel Sprößler 
richtete ihren Fokus auf die 
Fach- und Arbeitskräftesiche-
rung: „Neben der Stärke und 
Innovationskraft unseres Mit-
telstands konnten wir auch 
die regionale Dynamik für 
Startups und Existenzgrün-
dungen – insbesondere in Ko-

operation mit Darmstadt und 
dem Landkreis Groß-Gerau 
– sichtbar machen.“ Sprößler 
nahm an der Podiumsdiskus-
sion „Media, Gaming, Green-
tech: Startups und Existenz-
gründungen in Südhessen“ 
teil und hob dabei die Chan-
cen einer verstärkten Zusam-
menarbeit zwischen dem Me-
diencampus der Hochschule 
in Dieburg, den Kommunen 
und dem Gründerzentrum 
hub31 hervor.
Zahlreiche Bürgermeisterin-
nen und Bürgermeister sowie 
weitere Vertreterinnen und 
Vertreter aus den Kommu-
nen Dieburg, Fischbachtal, 
Groß-Umstadt, Groß-Bie-
berau, Ober-Ramstadt, 

Pfungstadt, Reinheim und 
Schaafheim unterstützten die 
Kreisdelegation vor Ort. Ge-
meinsam nutzten sie die Mes-
se als Plattform, um Kontakte 
zu Investoren und Entschei-
dungsträgern zu knüpfen und 
die wirtschaftliche Attrakti-
vität der Region zu präsentie-
ren.
„Die Expo Real bot uns die 
Gelegenheit, den Landkreis 
Darmstadt-Dieburg als attrak-
tiven Wirtschafts- und Le-
bensraum im Herzen Südhes-
sens zu positionieren. Diese 
Impulse werden wir nun nut-
zen, um die Standortentwick-
lung weiter voranzutreiben“, 
so das gemeinsame Fazit der 
Kreisdelegation.

Expo Real in München: Wirtschaftsregion Darmstadt-Dieburg präsen-
tiert sich auf Europas führender Standort- und Immobilienmesse
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